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Let Mg.
Von Hermann Weick.

Es war ein einfacher , bescheidener Ning . Ein
schmaler , silberner Reis mit einem dunkelrotcn
Stein . Kein sonderlich wertvoller Gegenstand .

Willi Hammer hätte damals auch keinen
tenern Ning kaufen können . Er war arm wie
Maria Feld , der er an ihrem zwanzigsten Ge¬
burtstag den Ring schenkte .

Sie waren an jenem ' Tag schon in der Mor¬
gensrühe hinausgewandert , hinauf in die
Berge . In der freien Natur , die sie beide lieb¬
ten , wollten sie Marias Festtag begehen .'

Es war ein wundersamer Maientag . Ueber¬
au war Duften und Blühen . Die Vögel
jauchzten im Sonnenlicht in tausend Stimmen .

Auf eines Berges Gipfel rasteten sie. Im
Grase lagerten sie und träumten . Und empfan¬
den die liefe Liebe , die sie verband , wie ein gött¬
liches Geschenk , das ihre Lippen lange verstum¬
men lieh . Aber ihre Herzen sangen .

Da hob Willi sie empor und führte sie ein
Stück voran , so datz das Tal klar , greisbar nahe ,
zu ihren Füßen lag . Ihre Augen gingen hinab
und wanderten weiter , dahin , wo , von leichtem
Nebel verhangen , wie ein unerschlossenes Ge¬
heimnis die unbekannte Ferne lag . Die Welt .
Das Leben . . . .

Eng umschlungen standen sie. Willi wies hin¬
aus und sagte : „Wie schön ist die Welt , Maria !
Wie schön ist sie mir durch dich geworden ! Mit
dir will ich das Leben bezwingen , auswärts
steigen will ich durch dich ! Empor müssen wir
beide ! Für dich will ich schaffen und streben ,
und ich weiß , daß ich mein Ziel erreichen werde ,
wenn du mich liebst !"

In tiefer Hingabe sah Maria zu ihm auf und
fuhr ihm mit weicher Hand über die hochge¬
wölbte Stirn , die von Erregung gerötet war .
Willi ergriff ihre Hand und steckte ihr einen
schmalen Silberreis mit einem dunkelroten
Stein an den Finger .

Ihr war , als ströme mit diesem Ning Blut
von seinem Blut und Kraft aus seinem Lebens¬
willen in ihr eigenes Sein . Und sie wußte ,
daß sie von dieser Stunde an unlöslich ihm ver¬
bunden war .

Sie blühte auf in der nun folgenden Zeit ,
und ihre Liebe zu Willi wuchs und erfüllte sie
ganz . Sie lebte nur noch für ihn und in ihm .
Auch als Willi Hammer längst von ihr geschie¬
den war . Die Ferne , die ihn an Entwick -
lungsmöglichkeiten reicher dünkte als die Hei¬
wal , hatte ihn gelockt .

„In unseren Kolonien kann ein tüchtiger
Kaufmann schnell vorwärts kommen . In einem
Jahr werde ich drüben erreichen , wozu ich hier
lange Zeit brauche . Dann hole ich dich , Ma¬
ria , und du wirst mein Weib !"

Sie hatte sein Sehnen verstanden und den
wilden Trennungsschmerz tapser in sich verbor¬
gen . Und litt nun doch übermenschlich am
Heimweh und der Einsamkeit .

Immer trug sie seinen Ning . Tag und Nacht .
Nie nahm sie ihn vom Finger . Es schien , als
gäbe er ihr Stärke , das Schwere zu ertragen .
Aus ihm sog sie Trost , als Willis Briefe seltener
wurden . Jener leuchtende Tag , da sie den Ring
von ihm empfangen , stieg oft wie ein schillern¬
des Fanal vor ihren Augen auf . Aber nun
schmerzte sie das blendende Licht .

Sie hätte prächtigere , wertvollere Ringe
haben können , denn sie war schön in ihrer fri¬
schen Jugendfülle , und mancher Mann warb
um sie. Aber Maria ging an ihnen vorüber ,
als lebe sie aus einsamer Insel . Ihre Augen
schauten hinaus über das Meer ihrer Sehnsucht ,
in ferne Weiten , von wo ihr Erlösung kommen
wußte

Ihre Mutter , die das Mädchen langsam altern
sah und sein Schicksal kannte , ohne es aber
im tiefsten Wesen zu begreifen , riet ihr oft
scheltend , den Mann , der sie vielleicht schon längst
vergessen habe , aus ihren Gedanken zu streichen
und das Leben nicht sich selber zu vernichten .

Da aber lächelte Maria . Es war das Lächeln
einer Träumerin . Es war das Lächeln einer
Dulderin . Schmerz und Hoffen lagen darin be¬
schlossen . Und sie blickte aus den Ring an ihrem
Finger und wunderte sich über den Kleinmut
ihrer Mutter .

Die Jahre gingen dahin . Jugend uyd Schön¬
heit wichen von Maria Feld . Ihre Wangen
fielen ein , und ihre Gestalt ermattete . Sie ging
Ihrer Arbeit gleichmütig , ohne Freude nach und
saß mit trüben , glanzlosen Augen im Bureau .
Von Willi Hammer hatte sie lange , lange nichts
mehr vernommen .

Ihre Gedanken an ihn waren aber nicht bitter .
Sie liebte ihn noch immer mit gleicher Tiefe
und Innigkeit , doch hatte ihre Liebe nun etwas
Mütterliches , Verzeihendes . Sie glaubte an
ihn und vertraute , datz er wieder zu ihr käme .
Dann würde ihr Leben aufs nene erblühen .

Eines Tages vermitzte Maria den Ning .
Wilde Verzweiflung kam über sie.

Ueberall suchte sie den Ning . Das ganze Zim¬
mer kehrte sie um , sie rückte die Möbel von der
Stelle , suchte die Küche ab . Den Ring fand sie
nicht .

Wohin war er gekommen ? War er gesprun¬
gen und in Stücken davon gerollt ? War er
ihr von dem mager gewordenen Finger geglit¬
ten . ohne daß sie es bemerkt hatte ?

Sie eilte zu den Zeitungen und gab Anzeigen
auf , in denen sie ihren Verlust mitteilte .

Sie wollte es nicht glauben , daß der Ning ihr
verloren war , und sah oft fassungslos auf ihre
leere Hand .

In ihr war etwas mit dem Ring davonge¬
gangen : ein letzter Halt , der sie noch gestützt
hatte . Grenzenlose Leere war mit einem Male
in ihr , als sei der Schlag ihres Herzens ver¬
stummt . '

Mit düsteren Augen , in denen eine schmerz -
verzerrte Frage stand , ging sie durch die Tage .
Ueberall schien sie etwas zu suchen . War es das
Glück ? War es der Ring ? Oder eine letzte
Hoffnung . . . .

Ihre Mutter , die verbittert und vergrämt am
Tisch stand und Wäsche bügelte , sagte , als Ma¬
ria eines Abends müde ins Zimmer trat : „Jetzt
wirst du ja endlich einsehen , datz ich recht hatte ,
als ich dich immer wieder warnte , dein Leben
an diesen Ausreißer zu hängen ! Heute mittag
habe ich Willis Tante getroffen . Sie erzählte
mir , datz er sich drüben mit einer reichen Eng¬
länderin verheiratet habe .

"

„So, " sagte Maria , und wankte aus dem Zim¬
mer .

In der Küche sank sie auf einen Stuhl . Ihre
Augen gingen verwundert umher , als sähe sie
alles zum erstenmal . AlS sie die Katze bemerkte ,
die in einer Ecke lag und sich wohlig reckte ,
dachte sie in einem jähe » , unbegreiflichen Neid -
gefühl : Wer es so gut haben könnte wie du !

Auch lachte sie einmal schrill auf . Dann fiel
sie in sich zusammen . Denn nun jagte das
Elend ihres Lebens in reißendem Strom Uber
sie. Und sie wurde sehend . Zum erstenmal seit
Jahren .

Sie blickte auf ihre magere Hand , an der einst
wie ein hoffnungsvoller Stern sein Ring ge¬
leuchtet hatte . Die Hand war nun leer . Leer
wie ihr Leben .

Mit der Linken strich sie langsam über die
rechte Hand , die erstorben zu sein schien und leb¬
los auf dem Tische lag .

Diese Bewegung hatte etwas ^Ergreifendes ,
Erschütterndes . Es war wie ein Abschiedneh¬
men . Ein Abschied von der Jugend , der Hoff¬
nung , dem Leben .

Theater unö Nuflk.
Zu Schönselds „ZNerlin ' vorlrag .

Immermanns '
»Merlin " ist die Traaödie des

Widersvrucks . das Faustvroblem in anderer For¬
mulierung ! Aus dem Tiegel der keltischen Sagen¬
welt aufbrodelnd . Urkamvk Zwischen Gott und Teu¬
fel , Geist und Materie , Weltflucht und Weltsucht ,
ausgekämpft im Menschen ! Hier konzentriert auf
Gestalten mit symbolischer Bedeutung . Gralsbüter
und Artusritter . Lebte Grundidee der Wunsch nach
Vereiniauna aller Kontraste Kur böbereu Einheit .
Satan als Giaant . dem Unrecht aeschab . aufgefaßt ,
als Logos , als notwendige Umkebruna der Gott¬
heit . als gnostiscker Demiuraos . vermäblt sich mit
einer reinen Ecdenjungfrau . um durch seinen Sohn
— Merlin — die Welt -m erobern . Dieser Sobn
ist aber kein Eroberer , sondern ein Erlöser , wenig¬
stens eine Erlöfuna Wollender . Die Gegensätze . die
sein Sera zerreißen , zerreißen zugleich das Herz
der ganzen Menschheit . Könnte man sie verschmel¬
zen , so wäre die Welt leidlos . Groß ist diese Er¬
kenntnis Merlins , aiaantisch sein Plan , doch die
Tatkraft , die Vollendung fehlt . Erschütternde Tra -
aik ! Er will die Artusritter dem beilia - n Gral ent -
gegcnführen und fällt unterwegs in die Neb« Ninia -
nas lViviane ) . der verkörverten Sinnlichkeit . Sie
hält ihn fest, raubt ihm sein« Kraft , und dieieniaen ,
die sich seiner Leitung anvertrauen , müssen iäm -
merlich verderben . Auch er selbst entgeht dem Tode
nickt . War er nick« stark aenna , die dämonischen
Quellen in seinem Innersten völlia in die See der
Reinheit »ausströmen zu lassen, so ist er wiederum
zu gottverklärt , um im Sinne seines welterobe -

runasliisternen VaterS sich als Werkze »>5 des sata¬
nischen Willens berzuaeben . er will oie Menschen
nicht von Gott abivenstia machen . In „ Merlin "
wird zwar die Hegelsche Vbilosovhie zu aestalten ver¬
sucht . aber lebten Endes verneint . Selten noch hat
ein Dichter den Znnesvalt seiner eigenen Seele , der
zualeich der Zwiesvalt seiner Zeit war . und der
Zwiesvalt aller Zeiten gewesen ist und sein wird ,
ergreifender dargestellt . Eine Ahnuna webt wie
leiser Wind durch diese Sagenwelt , als ob der Weg
zur befreienden Tat nicht durch romantische Träume ,
sondern durch realistisch vragmatische Anschauung
nur auffindbar sei.

Es ist nicht anaebracht . in einer Vorbesvrechung
auf einzelne Werkschönheiten einzuaehen . Jede Ge¬
stalt dieser Diebeuna — und es sind ibrer aar viele
— ist eine abaeschlossene Welt für sich, die dem
Suchenden Offenbarungen enthüllt . Kurz sei nur
darauf binaewiefen . daß Immermann aern mit Kon¬
trasten arbeitet . Neben seinen Satan stellt er Lu -
zifer . den Verneiner . der die Traaik des Giaanten
nicht einmal ahnt . Als negativen Vol zu Merlin
schafft er Klinasor . den weltsücbtiaen Zauberer , der
nie aus sich selbst herausfindet und zuletzt an sich
selbst zu Grunde aeht . Viel besser als erklärende
Worte , die hier doch nur leerer Schall sein können —
maa die Kunst des Vortraaenden in die Welt des
Dichters hineinführen — und es wird gewiß bei den
Karlsruber Literaturfreunden dankbar emvfunden
werden , daß gerade Herr Schönfeld , der sich als
würdiaer Intervret des dichterischen Erlebnisses schon
oft bewährt hat . dem Interesse und besseren Ge¬
schmack seiner Zuhörer vertrauend , diese Kalb ver¬
gessene Mvtbe in ihrer aanzen Schönheit und fast
zeitgemäßen Gedankentiefe wieder zu neuem An¬
sehen brinaen will . I . E . N.

- cliaclneitnng des Aarlsruksr Tagblattes .
Aufgabe Nr . 519 .

M . I . M e y e r .
» b - 6 e txl >

» bcile ixtl
Mat i« drei Züge «

Partie Nr . l8S .
Aus dem Kernturnier deS D .W.S .

Mat ISIS bis Januar 1S20.
Wiener Partie .

P . Hering , Potsdam . Th . Wettztnger , Karlsruhe .
- 7 — rS

Se8 — kg
Sl>8 — - g

1 . - 2 - - 4
2. Sbt — cg
Ü. Sel - kg
4. 1- k1 - e4
Hiermit lenkt Weib aus

der Wiener Partie über das
Biersvringeviviel in eine
Variante der Russischen
Partie ein .
4 Skgx - 4
L. 0 -11 — - 2
Hier geschieht gewöhnlich

Xk7 :
S - 4 : mit

besserem Spiel fürSchwarz ,
5 se 4 X - g
6. -IZx - Z « 7 - kgI

verbindert 5x5
7. l. c1 - - !i >I7 - <ZS ?

zu voreilig , wie sich aleich
zeigt, besser ct ? — -Ig .

8. 0- 0- N
!) , 1. - 4 X <>s

II «. - Z - - 4
11 . 7 -! 1X ->!>
12. - 2 - - A
1». e2 - e !i
14 . Skg - Sl
15 . S -I4 x - 2
1K, 765 - 6 »
17 . t2 - kg
18 . ? <! gxek >
UI.
2N. Se3 - ? !>
21 , 7 - S - e4
22. 7K1 - -I1
23. - Zxb4
2t . Sx1 - kI
25. 7aixr >«5
2N. X - l — - 2
27. 5k 1 - -I2
28. S62 - K1
2U, » 2 — » S

l. - 8 —eg
l. eg x 65

- 7 — » g
v ->8 — - 8
l) c8 — « 4
I. k8 — UV
Uk 4 xe >
S - g - - 7
5 - 7 — kS
S « S x - S

o — n
d7 — d5

I. <ig — - 5'7k8 - <18
KS — d4

1. - 5 x K4
1d4 — - !>
7a8 X <18

» S — » 5
1. - 5 — i>4
X ? 8 - k7
l- b4 — - 5

30 . Sb1 - ck> Kk7 — sS
zum Vorstolz auf dem

Königsflügel
S1. I>2 - I>4 U7 — K5
32 . 5 - z - >I5 - 7 — - s
3Ä. ? 4 - d5 -f- Ksöx ». !̂
31. S <t5 - - 7 l. c5 - k2 !
35. re4 -- e4 x7 - » eti

Zg . S - 7 - eS 5 - 8 — e8
37. - 4 — - 5

Weih will sich kilr den
Bauer »>4 auf dem Damen -
fliigel entschädigen u . macht
dem Turm freie Bahn .
37 l. k 2 xIi 4
38. 7e4 " »4

Stellung nach dem 38. Zuge von Weih ,
» d - a - tyn

38 kg — tvl
Die Einleitung zu einem

fein durchdachten Durch -
brnchsmauöver ! Scbwarz
gibt auf dem Damenflttgel
alles preis , um aui dem
Königsflügel unhaltbar
durchzubrechen .
3». r » 4x,5 <kö — ? 5
40 . 7 » S - » 7 Xliö — eg

Es droht S - k - x7
41. 7 - 7 — - 7 e5 — e4
42 . 7 - 7X - S ?

Weik wütet sorglos : setzt
dadurch den Turm aber

Berichtigung . Endspiel

selbst auber Gefecht u. kann
den Bauer e4 jebt nicht
mehr aufhalten .
42
43 . S - S - S7
44. r - g — - 7
45. r - 7 - - 8
4l!. - 5 — - U
47. - S - - 7
48. 7 - 8 -
4».

'
vereitelt alle RemiS -

verfuche.
Weih gibt auf .

reg - « 8 -1-
- 7 - cijlZ

KeS - k ?
7e8xe7l. t>4 - e ?

S4 — « 8
e3 - xJ
« 2 - ? 10

l. e7x k8

Nr . 104 Schwarz : X - 8>

Aus der Scbacbwelt ,
Im Biermeistertnrnie « in Stockholm siegte Spiel¬

mann mit 7 '/- Punkten vor Rubinstein , Bogoliubow

In Äerlin besiegte der achtjährige S . R »eschen »ski
im Simultanspiel von 22 Gegnern 18.

Sie „Pyramide
".

Wochenschrist zum Karlsruher Tagblatt
Dringt in ihrer heutigen (4. ) Nummer folgende Bei¬
trag « : Zwei Briefe aus der Paulskirche .
Fitzeteilt von Friedrich Lautenschlager . —
Telepathie . Bon Ou,lie Erika Nicolai . —
Badische Totenschau für ISIS .

Ein bnugeschichllicher Skeiszug durch
ßar'sruhe.

Während der Schwarzwaldverein in den
bisherigen Vorträgen dieses Winters seine Mitglie¬
der hinausführte in die Ferne , ihnen im Lichtbilde
die Schönheiten des engeren und weiteren Heimat¬
landes aufzeigte , hatte er sich für seinen jüngsten
^ ortraasabend am DonnerStaa seine Ziele wescnt -
uch enaer aesteckt : der Seimatktadt aalt der
>Ibend : sich in ibr . die man töalich sieht , in der
Mancher ein Leben lana lebt und sie doch ein Leben
lana nicht kennen lernt , umzusehen , ibren Werde¬
gang zu erforschen , war das Ziel der Wanderung ,
die die Anwesenden unter der fachkundigen Füh¬
rung von Prof . Dr . Reichenberaer unter¬
nehmen durften .

Der Redner verstand es aufs glücklichste , den um -
rangieichen , Stoff frei von ieder Trockenheit , in
lebendigem Nuß . unter Vermeidung alles un¬
nötigen Santierens mit Zahlen und Daten vor¬
zutragen und so das Interefse der zahlreichen Zu¬
hörerschaft bis zum letzten Augenblick lebendig zu
Erhalten . In seiner von vaterländischem Geist be¬
reiten Einleituna betonte er . daß es heute , wo so
viele Quellen unseres Stolzes , unserer Lebensfreude
« ' '-kck'iit «- ! lüaen . unser Ziel sein müsse , neue Ouel -
? n zu erschließen , neue Lebenswerte zu schaffen .
^ >e Lieb ? zur Seimat . wie sie der Scbwarzwald -
oerein hege und vklcae . sei eine solche Quelle , aus
der man in dem tiefen Niederbruch des Vaterlandes
wieder neue Kraft und L>o?fnuna schöpfen könne.

An seinen sachlichen Ausführungen aina der Red -
M bis in die Zeit vor der Stadtaründuna zurück
' Got . csauer Schlößle . 15881 . verweilte eingebend bei
Ar Bauaeschichte des Residenzschlosses , wobei man »
^ r der Zuhörer wohl zum erstenmal einen Blick
'u die vrächtiaen Innenräume des Schlosses « tan

, ?? oen wird , und kam nach einem Ueberblick über
vle Geschickte der Stadtaründuna »u v- "^ i^de¬

nen Stadien des Ausbaues der iunaen Residenz ,
wobei immer im Licktbilde die Sauvtwerke der je¬
weiligen Ausbauer gezeigt wurden . Der erste Bau -
meisjer . unter dessen Wirken von einer organischen
Weiterentwickluna des städtischen Bauwesens ae-
svrochen werden kann , war ?i . Müller laest . 180l >.
Unter ihm entstanden das Durlacher Tor . das Zeua -
haus . die Kleine Kirche , das soa. Schwcdenvalais
in der Sans -Thoma -Siraße . das Schlößchen im
Fasanenaarten . lauter schöne Denkmale des Barock.

Neuen Ai?sgaben sab sich die Zeit von 18M bis
182k> aeaenüber . Nbr drückte Weinbrenner .
KarlsrubeS bedeutendster Baumeister , seinen Stem -
vel auf . unter ihm erhielt die Stadt ihren einheit¬
lichen Charakter . Der Redner aab — unter beson¬
derem Hinweis auf das soeben im Verlaae der
E . F . Müllerschen .Hofbuckibandluna erschienene arund -
legendc Werk von Valdenaire : Weinbrenner . sein
Leben und seine Bauten — eine liebevolle , eingebende
Darstellung des Gesamtwcrkes dieses Meisters .
Wenn auch manche seiner Schövfunaen . besonders
der Vrivatarchitektnr . schon verschwunden ist . so aibt
doch das noch Vorhandene levanaelisckie Stadtkirche .
Rathaus . Markaräfliches Palais , katholische Stad : -
kirche. Münze Landesgcwcrbeamt . Privatbauten in
der Waldbornstraße . am Ludwiasvlak . in der Ste -
fanienstraße . das ebemaliae Berckbolksche Saus in
der Karlstraße , jetzt Künstlerhaus . u . a .1 in Verbin -
duna mit seinen Plabaestaliungen ^Rondell - , Markt -
vlabi und den Straßenziiaen . die seinen Geist
atmen , einen klaren Begriff von seiner Bauweise ,
die . au klassischen Wustern aescbult — der Vor¬
tragende zeiate auch solche im Lichtbilde , so das
Pantbcon . Kolonnaden und Kuvvel von St . Beter
in Rom . Paläste in Klorenz und Verona u . a . —,
den von ihm beeinflußten Teilen der Stadt einen
aanz einziaartiaen Zug von Monumentalität ver¬
lieb .

Auf Weinbrenner und seine Schule folgie
L>ü b s ch - der Meister der Boltichromie . Auch seine
Bauten lTechn . Hochschule. Landestheater . Orange¬
rie , Finanzministerium , Kunstballe u. a .) zeigen ein
eigenes Gevräae . obgleich sie an die Weinbrenners
nicht heranreichen . Er bevorzuate den romanischen
Baustil . .

1842 baute Eisenlobr in aotjschen Korinen
den alten Babnbos : auch die Grabkavelle des alten
Friedhofs ist von ibm .

Dann kam die Neurenaissance und der Eklektizis¬
mus zum Worte . Die Technik vervollkommnete sich
in ungeahntem Make . Fabriken schössen aus dem

Boden hervor , in denen an Stelle der Handarbeit
die Damvfkraft trat : Eifenbabncn durchsausten das
Land , es war ein Dränaen und Treiben , das auch
in der Baukunst nach Ausdruck suchte : die Neigung
zur Revräsentation wuchs , besonders mit dem Auf -
schwuna nach 1870 . so entstanden die Bauten von
Berckmüller . dem Sckövfer des Kriedrichsvlades
iSammlunaSgebäudel . von D u r m lFestballe . Palais
Prinz Mar . Kunstaewerbeschule . Großb . Valais .
Vierordtsbad . Svnaaoae . Bezirksamt . OberlandeS -
aericbt usw .) . Bis endlich mit dem Beainn des
20. Jahrhunderts auch hier wieder eine Wand¬
lung eintrat . Los von der Tvrannei der Fassade !
hieß es nun . Die Grundrikaestaltuna ist das
Wesentliche am Bauwerk , von innen heraus muß
es sick entwickeln . Mit Qberbaurat Schäfer fan¬
den diese Gedanken Einaona im Bauleben Karls¬
ruhes . und in den Werken feiner Scküler leben sie
fort . Es entstanden eine Menge Monumental - und
Privatleuten , die alle mehr oder weniaer aus -
aevräat den Stemvel ihrer Zeit und ibrer Erbauer
traaen .

Abschließend kam der Redner noch kurz auf die
Bauaeschichte der neuesten Zeit zu svrecken . in der
eine ganze Reihe ernster Künstler sich um die bau¬
liche Weiterentwickluna der , S adt bemühen . Mit
welchem Erfolge , zeigte eine große Anzabl von Licht¬
bildern neuerer Bauten , so der Cbristuskircke . der
Bonifatiuskircke , der Hauvtvost . der Bauten am
Bahnhof , ferner von Villenbauten im Westen der
Stadt . Geschäftshäusern lLeivbeimer Mende .
Tiek . Knovf . Oertel . Moninger ) . des Kunstvereins -
arbäudes und anderer .

Am Schlnsse seines VortraaS wies der Redner
auch auf die Zusammenhänge der iünasten politischen
Ereignisse mit der Bauaeschichie von Karlsruhe hin -
Die Fraae : Einheitsstaat — Bundesstaat ? kann für
Karlsruhe noch ganz besonders eine Schicksalsfrage
werden . Welches wird die Zukunft der Baukunst
in unserer Heimatstadt sein ? Wicbtiae städtebau¬
liche Kragen , die Gestaltung des Ettlinaer -Tor -Vtat -
zes . die Verbinduna des neuen Bahnhofs mit der
Stadt usw . harren noch der Lösung , sie konnten
durch den Krieg wohl in den Simerarund gedrängt ,
aber nicht aus der Welt geschafft werden . Allein
wir brauchen nach der Meinuna des Redners doch
nickt mutlos in die Zukunft ^ blicken Gerade
die erfreulichste bauliche Entwicklung Karlsruhes
siel auch in eine Zeit , in der nach lanaen Krieas -
iabren die öffentlichen Kassen leer waren und aller¬
orten Svarsamkeit walten mußte : Wembrenner bat

gezeigt , daß auch mit bescheidenen Mitteln Schönes
geschaffen werden kann . Und dann ist . ein zweiter
Licbtvunkt . die Freude an der Heimat und ibrer
Geschichte zweifellos im Wachsen : von verschiedenen
Seiten ist man liebevoll bemübt . diese Flamme zu
näbren : besonders die Zeitunaen . heimatkundliche
Vereiniaunaen . zu denen sich besonders seinen ^

Be¬
strebungen nach auch der Scbwarzwaldverein zählen
darf , beimische Baumänner und Vertreter de>
Schrifttums wetteifern darin .

Mit dem Goetbewort :
Was Du ererbt von Deinen Vätern bast .
Erwirb es . um es zu besitzen!

schloß der Redner seine Ausfübrunaen . die der dank¬
baren Zubörerschaft ein klares Bild davon vermittelt
batten . welche Külle von architektonisch Schönem
und bauaeschichtlich Bemerkenswertem auck ein so
verhältnismäßig iunaes Gemeinwesen , wie es Karls¬
ruhe darstellt , bieten kann . ^ .. . ,

Möge nun in Erfüllung aeben , was der Vorstbende
des Vereins . Prof . Massina er . wnen Worten
wärmsten Dankes kür den Redner noch als beson¬
deren Wunsch anschloß : dak das . was er in Wort
und Bild voraefübrt . reckt melen Karlsruhern An¬
laß sein möchte, den Bauten ckrer Heimatstadt künf¬
tig etwas mebr Anteilnabme als bisher zu sckenkcn.
Möge es künftia reckt viele aeben die an so man -
ckem wenn auck vielleickt äußerlich unscheinbaren
Bauwerke unserer Stadt nicht mehr kalt und aleich-
aültia vorüberaeben . sondern es mit Achtuna und
Liebe betrachten , nach seiner verborgenen Scbönbeit
oder Eigenart sväben und in ihm nicht nur eben
ein . altes Haus " sehen , sondern eine Seite in dem
schönen und reichen , in seinem Inhalt nie aanz
auszuschövfenden Buche , in dem mit aoldenen Lei¬
tern eine aroße und stolze Veraangenbeit ein -
aetraaen ist . E . W .

Zeitschriften.
Der Cicerone . Halbmonatsschrift für Künstler .

Kunstfreunde und Gammler . Verlag Klinkhardt u
'
.

Biermann , Leipzig . Einzelpreis 8. Viertel¬
jährlich 16 F . lSiebe Anzeige,1

Lustige Blätter . Verlag Dr , Evsler , Berlin SW .
68 . Einzelpreis des Heftes 75 Piemng .

Die Schwächen unserer Zeit geißelt die
neueste Nummer der „Lustigen Blätter "

, die
soeben unter dem Kennwort »Der Amüii » r «
teusel " erschienen ist.
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Die Zlucht vor der Mmk.

Die Kluchj vor der Mark nimmt immer arökere
Dimension -en an . Das tragische Beisviel Oester¬
reichs . dessen Krone iünast in der Schweiz vorüber¬
gehend bis auf nabeln 1 Centime aesunken war , bat
die Panik der Mark noch verschärft , die Panik der
Mark im Anlande , denn im Auslande ist die
Beurteilung der deutschen Finanz - und Wirtschafts¬
verhältnisse in der letzten Zeit etwas aünstiaer
geworden . wenngleich freilich manche auslän¬
dische Blätter die Zukunft Deutschlands als hoff¬
nungslos und verzweifelt schildern . An Deutschland
selbst haben aber offenbar weite Kreise jedes Ver¬
trauen zu der Mark einaebükt . Das ist zum Teil
Wobl darauf zurückzuführen , das', das deutsche Volk
sich erst iebt . wo die furchtbaren Bedinaunaen des
Friedens von Versailles zur Ansführuna gelangen ,
bewukt zu werden beginnt , was seiner harrt . Be¬
zeichnend bierfür ist es . das? gerade iedt die Preise
für Goldmünzen stark angezogen baben und dak die
Sucht . Marknoten in Wertvavieve . Waren . Juwelen
und deral , umzutauschen , noch nie so stark hervor¬
getreten ist . wie in diesen Taaen . An den deutschen
Börsen bat sick ein förmlicher Sandel in deutschen
Goldmünzen entwickelt und die Zahl der Personen ,
die mit Silberbarren bandeln , nimmt von Tag zu
Tag zu .

Die Flucht vor der Mark im Anlande bat auch
Ml einer aeradezu beispiellos stürmischen Nachfrage
nach ausländischen Zahlungsmitteln und auslän¬
dischen Devisen geführt . An einem der letzten Tage
mukte die Devise Rolland an der Berliner Börse ge¬
strichen werden , weil es nicht möglich war . das vor¬
handene aerinafüaiae Material irgendwie mit der
enormen Nachfrage in Einklana zu bringen . Man
hat den Eindruck , dak ausländische Devisen in grö¬
ßerem Umfange zurückgehalten werden , weil eben ihre
Besitzer einen noch schärferen Rückaana der Mark
befürchten . Das Markanaebot im Auslande wurde
in der letzten Zeit — abaeleben von neuen starken
Verkäufen « ur Erlanauna ausländischer Devisen für
Lebensmittel - und Robstoffimvorte — auch noch
durch Rumänien und Polen verstärkt . Die Sucht ,
ausländische Zablunasmittel zu erhalten , hat näm¬
lich auch dazu geführt , dak aroke Beträge rumä¬
nischer Noten über die deutschen Grenzen kom¬
men . Die ' rumänische Regierung erhHlt dadurch in
Gestalt der Mark für die Bezahlung ihrer Einfuhr
ein Zahlungsmittel , das im neutralen Auslande , be¬
sonders in der Schweiz , doch noch immer lieber ge¬
nommen wird , als der rumänische Lei . da man ein
Ueberareifen des Bolschewismus befürchtet . Auch
die volnifche Remcruna bat es in ähnlicher Weise
verstanden , einen Teil ihres Einfuhrbedarscs durch
Verkäufe von Marknoten im Auslände zu finan¬
zieren . Die Deutschen in den ietzt an Polen über¬
gebenden Gebieten sahen sich genötigt , ihre Mark¬
bestände in die volnische Landeswährung umzu¬
tauschen . Die Flucht vor der Mark hat aber aisch
dazu geführt , dak reichsdeutscke Kreise sich volnische
Noten hinlegen .

Die Erkenntnis , dak die Valutafraae ein in¬
ternationales Problem ist . das auch nur durch in¬
ternationale Abmachung «» einer Lösung entgegen -
geführt werden knnn . bat inzwischen in allen Ländern
weitere Fortschritte gemacht. Auch die Länder mit
bober Valuta leiden immer mehr unter diesen Zu¬
ständen . Zu einer von hervorragenden Amerikanern
aevlanten Weltvalutakonferen , sollen auch
deutsche Delegierte eingeladen werden . Der ehe¬
malig « amerikanische Lebensmittelkontrolleur Soo -
ver bat erklärt , dak Eurova nur vrivate Sandels¬
kredite bekommen könne . An bezua auf Deutsch¬
land bat Soover davon acsvrocken . dak wir als Un¬
terlage für derartige Kredite die noch nicht vervfän -
deten ausländischen Aktien beraeben könnten . Auch
andere hervorragende Amerikaner betonen , dak
Deutschland Sicherkeiten aeben müsse . Die ameri¬
kanische Presse erörtert auch die Frage der Vervfän -
duna deutscher Produktionsitätten oder deutscher
Staatsbetriebe , doch mükten diese erst auf eine ra¬
tionelle Basis gestellt werden . Vielfach verfolgt man
in den Vereinigten Staaten den Plan , deutschen Fa¬
briken amerikanische Robstosfe unter der Bedingung
zu liefern , dak ein bestimmter Prozentsatz der aus
diesen Rohstoffen hergestellten Waren wieder für
amerikanische Rechnung ausacfübrt werden mükten .
Mit andern Worten : man will die deutsche Andu -
strie beliefern , wenn sie sick zur Lohnarbeit für Ame¬
rika hergibt .

Zer Hollardische Kredit.
Der holländische Kaufmann bat wahrend des Krie¬

ges ein glänzendes Geschäft gemacht : er .bat mit bei¬
den Krieasvarteien und den Neutralen Sandel ge¬

trieben und als der Friede kam . suchte er seine auf -
gesveicherten Energien mit Gewinn an den Mann
zu bringen , besonders was die heimischen Produkte
angeht . Dafür kam neben England in erster Linie
das deutsche Sinterland in Betracht . Da aber die¬
sem Geschäft die Revolution und die wirtschaftlich !.'
Depression in Deutschland unaünstia waren , stellte
man dem Ruf nach Krediten das Verlangen nach
Ordnung und Arbeit entgegen . Mit wachsender Be¬
ruhigung und fortschreitender Vroduktiort hat sich
nun Solland als der erste Staat entschlossen, zur Tat
überzusehen und Deutschland einen Staatskredit in
Söbe von 200 Millionen Gulden zum Ankauf von
Rohstoffen und Lebensmitteln zu aewähren . Vor¬
läufig soll dieser Krkdit auf zehn Aahre gegeben und
nach Makoabe der deutschen Rückzahlungen vrolon -
giert werden .

Dieser Staatskredit ist in erster Linie ein hollän¬
disches „ Geschäft "

, denn Solland hat sich die Liefe¬
rung der von Deutschland benötigten Waren vorbe¬
halten und Deutschland zugleich die Vervflich ' ung
auferlegt , groke Mengen Kohlen zu liefern bzw.
zum Abbau zu überlassen . Von besonderer Wichtig¬
keit ist dabei , dak mit diesem ersten Staatskredit an
Deutschland ein hoffnungsvoller Präzedenzfall für
die Entwickeluna des deutschen Sandels gegeben ist.
Dak Deutschland in letzter Zeit besonders aroke
moralische Eroberungen im neutralen Auslande ge¬
macht bat lbierzu hat die Entwickeluna der Völker -
bundfarre nicht wenia beiaetraaen ) . aebt aus sich
mehrenden Anzeichen hervor , dak die Neutralen Ge¬
wicht darauf legen . Deutschland wieder zu kräftigen .
Nachdem Solland Vertrauen zu uns gezeigt hat .
werden auch andere ausländische Staaten mit sol¬
chen Vertrauensbeweisen nickt zurückhalten . Auf
die Btsierung der deutsckeu Valuta muk das ent¬
scheidend einwirken . Es kommt binzu . dak nack dem
Rücktritt Clemenceaus sick überhaupt das Weltkljma
einiaermaken zu unseren Gunsten zu verändern
scheint . Deutschland darf von ietzt an vertrauens¬
voller in die Zuluft sehen . Allerdinas müssen wir
alles tun . um dieses Vertrauen weiter aufreckt zu
erhalten . Dazu gehört in erster Linie die Steigerung
der Produktion .

Holländische Lebensmittel für Teutschland . Unter
den Lebensmitteln , die die Niederlande ge¬
mäß dem Kredit - und Kohlenabkommen an Deutsch¬
land liefern , kommen hauptsächlich Heringe und
Käse in Betracht , wovon in Hollend große Vorräte
vorhanden sind.

NMeulsche Waren - und AMNenmarlts .

( Eigener Wochenbericht .)

,k. Mannheim , 24. Jan .
Getreide . Die Stimmung für alle Artikel war

insvlge der weiteren Verschlechterung ^ un -serer Va¬
luta außerordentlich fest, un -d die Preise haben eine
weitere Steigerung erfahren . Auf seilen der Kon¬
sumenten zeiZt sich zu den weiter gestiegenen Prei -
>en aber Zurückhaltung . Auslanosware ist im
Preise sehr hoch gehalten , für gelben La Plata
Mais forderte man 4A)—44t> ^ und sür weißen
Plawmais 4ö«Z— 400 für die 100 Miogramm
Lik Mannheim -Lu 'dwig'Shafen . Auch Hafer hat
eine kräftige Preissteigerung erfahren , das Angebot
darin ist sehr klein , während sowohl durch die Kom¬
munen als auch durch Sie Händler ^ sich eine starke
Nachfrage kundgab . Für badischen Hafer
wurden Preise von 142— 14Z für den Zentner ab
beddischen Stationen genannt , und im Bedarfsfälle
wurden diese Preise auch bewilligt . Für norddeut¬
schen Hafer wurden für Lokoware ab Speicher zu¬
letzt 102 .50 <F und für Ware auf sofortig « Ab¬
ladung 103— 104 .Ä sür den Zentner ab norddeut¬
schen Stationen verlangt . Futtermittel blie¬
ben weiter stark gefragt , und versch-iedentlich kamen
Gesck>äfte zu höheren Preisen zum Abschluß . Obst -
trester gingen zu 47—4S per Zentner ab badi¬
schen oder württembergischen Stationen in andere
Hände über . Für friiche Runkelrüben geizte sich
in den letzten Tagen wieder etwas mehr Zurück¬
haltung , da das Wetter kälter geworden ist ; genannt
würben Runkelrüben zu 13 .20—13 .40 Weißrüben
-zu 7 .10—7 .Ä .-6 und Möhren zu 13 .10— 13 .A>
per Zentner ab süddeutschen Stationen . Für ge¬
dörrte Möhren bewdgten sich die Angebote zwischen
180—185 für gedörrtes Weißkraut zwischen 113
bis 120 und für gedörrtes Mischgemüse zwischen
142— 14S ^ für die 100 Kilogramm ab süddeutsche»
Verladestationen . S e u lag weiter fest, für Wiesen -
beu wurden Preise von 34—38 und für Klee¬
heu von 44—48 sür den Zentner ab norddeut¬
schen Stationen genannt . Stroh hatte bei guter

Nachfrage gleichfalls feste Tendenz , für gepreßtes
Stroh verlangte man LS—27 und für Getreide¬
stroh 22.S0—24 für den Zentner ab Norddeutsch »
e .id

Für Hülsenfrüchte ging die Preissteigerung in er¬
höhtem Maße weiter , zumal neben den Kommu¬
nalverbänden auch eine rege Nachsrage durch Händ¬
ler anhielt . Inländische Erbsen wurden mit 325 bis
850 und ausländische mit 900—935 per 100
Kilogramm bähnfrei Mannheim genannt . Weiße
Bohlten kosteten 800—850 -F .' Ackerbohnen 675 bis
0S0 Pferdebohnen 410— 420 Linsen 020 bis
930 die 100 Kilogramm ab Mannheim . In aus¬
ländischen Hülsenfrüchten lagen Angebote vor . von
Rawzoonbobnen zu 73S— 740 in braunen bra¬
silianischen Rvohnen zu 700—775 ^ die 100 Kilo¬
gramm ab Mannheim . Ferner war Reis zu 1625
bis 1675 ^ die 100 Kilogramm Olk Mannheim -
Ludwigshafen angeboten .

Wein . Die Nachfrage nach 1L19er Weinen war
in der vergangenen Woche wieder recht lebhaft , bei
weiter steigenden Preisen . In der Oberhaardt
wurden sür 1919er Portugieierweine 12 000 bis
15 000 für das Fuder bezahlt . Weißweine er¬
lösten 15 000- 20 000—24 000 Auch aus dem
Rheingau wie auch aus Rheinhessen wird ein -veite -
res Anziehen där Weinpreise gemeldet .

Hopfen bleiben andauernd lebhaft gefragt , doch
kann die Nachfrage bei dem verhältnismäßig klei¬
nen Angebot nicht befriedigt werden . Die Preise
sind anziehend . Auch alte gut -arbige Hopfen blei¬
ben begehrt . Die Stimmung ist reckt sest . Prima
Markthopfen wurden zuletzt mit 2950—3100
mittel mit 2800—2950 und geringe mit 2720 bis
W00 -F , Gebirgshopfen prima mit 3100—3200 -F .
Württemberger prima mit 3100—3200 mittel m t
2V50—3100 Hallertauer prima mit 3150—3200 -« .
mittel mit 300V—3100 ^ u . geringe mit 2800—2950
notiert . Die Arbeiten in den Hopkenanlagsn wur¬
den bei dem günstigen Wetter in einzelnen Gegen¬
den bereits aufgenommen .

Tabak. Die Marktlage hat sich im allgemeinen
nicht geändert . Durch die Erzeuger kommen die
1919er Tabake immer noch nicht zur Ablieferung ,
und verschiedentlich haben die Vergärerfirmen in¬
folge der Nichtablieserung für oie bei ibnen be¬
schäftigten Arbeiter nickt genügend Arbeit Ä. ie Ent¬
scheidung wegen der Freigabe der 1919er Tabake
oder dier Fortbestehiing d>er Zwangswirtschaft
unmittelbar bevorstehen . Die Vergärersirmen war -
ten ungeduldig auf diese Entscheidung , denn e ? kann
mit B-estim 'M 'tkjeit gesagt werd -en , daß die Tabake
durch 5as lanpe Lagern bei den Pflanzern Net lei¬
den . Die Nachfrage nach alten Tabaken ist bei den
kleinen Vorräten bedeutend . Der Ripvenmarkt lreat
unverändert fest.

" Für überseeische Tabake besteht
großes Interesse , doch kalten die Käufer mit dem
Erwerb zurück , da die Beschaffung bei der heutigen
Valuta nicht möglich ist.

Nheinschisfahrt . Der Rheinwasserstand ist erfreu¬
licherweise zurückgegangen , so Laß die Schiffahrt in
vollem Umfange mit Ausnützung der vollen Lade¬
fähigkeit aufgenommen werden konnte . Besonders
sind 'große Mengen Kohlen qpf dem Transport und
man atmet überall erleichtert auf , da doch ietzt wie¬
der die Aussicht besteht , daß Äe Koblennet sich
einigermaßen beheben wird und vor allem , sowohl
die städtischen als auch die staatlichen Betriebe wieder
in Gang gebracht werden können . Auch den Indu¬
striebetrieben dürsten wieder einige Mengen zuge¬
wiesen werden können .

Holz. Der Markt liegt andauernd sehr fest, zu¬
mal ganz bedeutende Mengen zu Hausbrandzwecken
fortgesetzt zu enorm hoben Preisen erworben wer¬
den . Aber auch für Rundholz , wie auch für Bau¬
holz besteht starker Begehr . und die Preise sind an -
dauernd stark steigend . Die erzielten Erlöie bei den
Solzverfleig ^rungcn gehen weit über die Taxen
hinaus . Der Brettermarkt liegt gleichfalls recht fest .

Erhöhung d ?s AusmahllWssatzcg del

Brotgetreide und Mehl .

Amtlich wird mitgeteilt :
Nach einem Telegramm des Direktoriums der

Reichszetreidestelle vom 23 . Januar an daS badische
Ministerium des Innern wird der Mindestsatz ,
bi« zu dem die zur Brotmehlhrrstellung bestimmten
Mengen an Brotgetreide und Gerste auszuwählen
sind , mit sofortiger Wirkung bei Roggen und Weizen
auf 90 Prozent und bei Gerste auf 85 Prozent her¬
aufgesetzt . Diese Festsetzung gilt allgemein mr
Getreide , das die Reichtgctreidestelle oder ein selbst-
wirtschasten !der Kommunalverband oder die Unter¬
nehmen landwirtschaftlicher Betriebe zur Verwen¬
dung zur menschlichen Ernährung ausmahlen lassen .

Von der Volkswirtschaft.
Isländische Heringe für Deutschland ? Wie ..Ber -

linaske Tidende " aus Rovkiavik meldet , wollen is¬
ländische Fischer versuchen . 70 000 Fässer Seringe ,
die in Schweden keinen Absatz fanden , und die einen
Wert von 7 Millionen K onen darstellen , in Deutsch¬
land zu verlausen . Es ist die Rede davon , dak die
isländische Regierung den Verkauf der Vorräte in
die Sand nehmen will . Die Fischer sind iedock ent¬
schlossen. die Vorräte nicht für den niedrigen Vreis
zu verkaufen , der ihnen in den skandinavischen Län¬
dern geboten wird

Brasilien und Deutschland . Die Nachricht , der
Freistaat Brasilien beabsichtig die Regelung
brasilianischer Ausstände und Ver¬
bindlichkeiten gegenüber Deutschland direkt
vorzunehmen und nicht dem im Friedensvertrag
vorgesehenen Klärungsver ' abren hu unterwerfen ,
begegnet Amsterdamer lund natürlich auch in deut¬
schen . D . R . ) Handelskrisen lebhaftem Jntere ^e.

Industrien .
Rütgrrswerke Aktien- Gesellschaft. An der am 19 .

Aanuar 1920 abgehaltenen Äufsichtsrtt ?sit;ung
wurde beschlossen.

' zur Schaffung neuer Mittel der
auf den 16 . Februar einzuberufenden General¬
versammlung eine Kapital serhöbung
von insgesamt 15 000 000 ^ vorzuschlagen Hiervon
wurden 7S0V 000 von einem Bankkonsortium
übernommen , das 5 000 000 den alten Aktionären
zum Kur '' e von 125 Prozent mit ie einer Aktie auf
sechs alte zum Bezua « anbieten wird . Die übr ' a ' n
2 500 000 sollen im Einverständnis mit d?r Ge -
s-llschaft verwertet werden . Der zu erzielende
Mehrerlös fällt abzüglich der Kommission s

">r die
Banken der Gesellschaft zu . ^ iei'e 7 5MM0 ^
Aktien sollen vom 1 . Aanuar 1920 ab divid ^nden -
berecktiat sein . Die restlichen v " n der Generalver¬
sammlung zu genehmigenden 7 5<X>000 neu " n
Aktien sollen bei eintretendem B " ^ rk n ^ A" f,sichts-
ratsbe '

ch-luß begeben werden . G ^ i ^ ze ' tig bat der -
Aufi^ tsrat die A »>?aabe einer
in Höbe von 7 500 a ^nebmigt . die von dem
^ an?onsortium der Gesellschaft übernommen worden
ist.

E .G . Deutsch - neberseeisch, - c? se ? tr >ntä ''? - ^ " sell-
schaft . Berlin . Der ordentlichen Gener -' ^" -" sanim -
lung . in der ein ^ k ' ienkaiital von 5013 ^ 0 X̂1 . 4!,
davon 0 7^0 0M S' a- ' " n ?' "k!' en . »" rtrelen wa - .
lagen die Ge >>5äft ^ bschlüsse für die l" a^"e 1917 und
1913 vor . Die Dividende von 6 Prozent auf
die Vorzugsaktien für iedes diese '- ^ abre ein¬
stimmig genehmigt : die r "gelmäk !g auss ^ - i^end «' »
?si >ss' cht5 ''atsmi ^al ' eder wurd ?" wieder An
Stelle ^ es ausscheidende " Ge^ imen ^ ^erf ' nanz »
''at v . Kliding vi,,rde als Ve ^ r ^ er d "r
Nank Di ^ek ^or G ^ora von Si '" son . snwi >> an
de ?, gleichfalls a »?. s -̂ ->!denden Sei - n Vanl s^ "l-
lich Herr Sans Fürstenbera als V - >-t ' etcr ^er ber¬
liner Sandelsaesells ^ gst neu gewählt . D " r "^" f-
sichts>'otS" o' 'sitzens' e Serr von ^ n5llner e ' kl^ te.
dak sich bisher über die auaenblie ' liche 5>aoe des
terne ^mens 'wenig saaen lasse , da erst neuerdings
die Korresvondenz mit d ^m Uebersee wieder aufge¬
nommen sei. Vom Vorstand wurde über die letzt-
iährigen Ergebnisse bemerkt , dak vornehmlich die
Steigerung der Nrennmaterialienvrene Ä" unbe¬
friedigenden Rnsultate hervorgerufen habe Am lau¬
fenden Aahre sei in der Geschäftsaestaltuna eine leichte
Besserung zu verzeichnen , nachdem von der Entente
die schwarzen Listen ausgehoben wurden . E ? könne
erwartet werden , dak da? Unternehmen für das
Aghr 1919 mit einem kleinen Gewinn ohs^ lieken
werde , nachdem noch für das Aab ^ 1013 ein ^ e- l" -»
zu ver - ei ^ünen war . Die ^ nna ^ '^ e sei aerechts - rt 'at .
dak 1920 e ' n ? weitere besseri ' no si^ ^ollzie^ v so da '̂
für diese Zeit mit einem angemessenen Ertr ^a »' ' ^
gerechnet werden dürfe .

5
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Drittes Dlatt Karlsruher Tagblatt , Sonntag , den 25 . Januar 19ZV Nr . LS . Seite S

Die sscsjftcNnn« der Straften - «vi» Rauslltckteu
"u Gartenftadt -Siebiet Karlörnbe -Rüvvnrr betr.
in .V Be îrksratssibuna vom I« . D «« mb« r
i »lg wurden aemän 2 und 3 des Ortsstraken -
L ^ beS vom IS . Oktober ISl !8 die Straften l nd
Zausluchten im Gartenstadt - Gebiet KarlSrubc »
Nttvvurr unter Aukhelnin « der dtirch Bezirks -
^ ' sentslbliekuna vom 29 . Januar IA >l kestaestell -

Baufluchten nach ?/kakaal >« des Antrages dcS
Stadtrats Karlsruh « vom 80 . September ISIS

^ dem vorq « leaten Plan « sestoeltellt .
Ter Plan liegt während zwei Wochen vom ? age

? kr öffentlichen Nekanntn >achuna an auf dem Nat -
d« ns . ü. Stock . Limmer Nr . Ivo . »ur EinNckt offeu .

Karlsruh « . den S0 . Januar IZÄI .
^ ^ Bezirksamt . O . Z . 24 .
i» ? Gemeinde Langensteinbach . Amt Durlach .

vi ? Maul - und Älaueufeuibe ausgebrochen .
Karlsruhe . den 21 . Januar IR0 .

Bezirksamt . V .Z . SS .

Hn das Handelsregister ^ ist . eingetragen :
. z>u Band III O .Z . 34Ü zur «> irma Maier Wein -
Mwer . Karlsruhe : Dem Kaufmann Arthur
S ^ ru . Karlsruhe , ist Prokura erteilt .

Band V O .K . >8S zur Mrma Karlsruber
Vatratzensabrik Learum <d Bauer . Karlsruh « :
^ -« Gesellschaft ist aufgelöst : der bisherig Gesell -
!Kafter Aakob Learum ig alleiniger Anbaber der
^ lrwa .
^ 212 »ur Mrma Hermann Martin . KarlS -
Me : Die Mrma ist aeäydert In : Karisrnher
xMirokaus Hxruuinn Martin . Dem Buchhalter
Albert Ulckier . KarlSrnbe - BctertLeim . ist Prokura
trtrilt .
, ^ 22V »ur Mrma veMann Munbina . Karls¬
ruhe : Dem Kaufmann Will » Lobmever . Karls¬
ruh « . I» Prokura erteilt .
, , .̂ u « and VI O .A . INS : Firma und Sib : G . Gal -
" Nat » Cie .. Karlsruh « . Personlich haftender Ge¬
sellschafter : Gustav Gallinat . .Kaufmann . Karls -

Kommanditaeiellschaft . bei welcher 1 Kom¬
manditist beteiligt ist . Die Gesellschaft Kot am

Januar lv2v begonnen . lBau «l« ktrischer ? ln -

Mcn jeder Art und Vertrieb von elektrischen Ma -
>>b " ien .s
, O .Z , im : Firma und Sitz : Mondork ^ Mei¬
ert . Karlsruh « . Persönlich hastend « Gesellschaf¬
ter : Alois Mondors und August Mellert . beide
Uusleute . Karlsruh « . Offene Handelsgesellschaft .
^ >c Gesellschaft bat am IS . De .icmber 1018 beaon -
»iil . lGeneralvertreluna in Lebensmittel » . Wein
und Spirituosen .)
» >D >K . N0 : ^ irma und Sitz : KunN -Keramische
Vcrke Dr . Reimar Baer . Karlsruhe . Einzel «
rausmann : Dr . Reimar Baer . CSemiker . Karls¬
ruh «^

Karlsruhe . den 23 . Januar 1920.
Badisches Amtsgericht v . N .

-, ?>» das GenolienichaftSreaifter Band II O .Z . 23
t " »ur Gemeinnliiziaen Baugenostenschast Blan -
Lnloch . x . G . m , b . H . in Blankenloch , eingetragen :
^ >e Genossenschaft ist durch Beschluk der General -

^ irlammluna vom 8 . Januar IS20 aufaelöst . Die
»iSh « riacn Borstandsmltglieder sind LiouidZtoren .

Karlsruh « , den 28 . Januar IS2V.
Badisches Amtsgericht v . II .

Sicherheilspolizei Siidwesldeulschland
für Frankfurt a . M ., Hanau

und neutrale Zone .
Zur Aufste^ung einer durch Verfügung des Ministeriums des Innern genehmigten

Sicherheitspo. izei ergeht hiermit der Nm zur Meidung au alle aktiven Unte, < fiziere ,
Kapitulanten und entlassenen Militärpersonen, die bei oie,er Sicherheitspolizei als Beamte
( keine Militärpersonen) einzutreten beabsichtigen.

Bedingungen :
22,30 Jahre alt, volle Feldd'

eüstfähigkeit, Frontdieusterfahrnng wähi'end des
Krieges , mindestens 1,70 m gioß, unverheiratet . Verheiratete nur m .t mindestens
9jähriger Dienstzeit.

Dienstgrade :
1 Hauptwaltmeister , 2. Zugwacktmcister , s. Oberwachtmcister , 4. Wachtmeister
5 . Unterwachtmeister , 0. Hilfswachtmei >ter.

Gehührnisse :
Hil swachtmeister 7 .50 Mk., Unterwackitmeister 9 Mk., Wachtmeister 9 .50 Mk.,
Oderma l,'tmeister l t Mk . , Zugwachtmeisler 11,50 Mk. . Hauvtuiachtmeister 13 Mk ,
V^rhe .ra ' cte 2 Mk. und Kinderzulagen . Freie Verpflegung , Unieikunft , Bellei-
dun ^ und ärztliche Behandlung.

Nach I2iähriger Gesamtdienstzeit in Armee , Marine, Reichs -, Marinewehr oder
Sicherheitspolizei erfolgt Versorgung .

Meldestelle » : Zerlw, Neues Srimlnalgerchl .
S -nm . Kaserne MMHn -W . ! .

In das Gcnossenschastbrcaister Band I O ./i . 21
ist zum Svar - und Vorichns,verein Welschnein eut .
e . G . ut . u . H . iu Sclschneur «ut . cinactr îacn :
Oberlehrer IakoS Schüller ist aus dem Lorstand
wieder ausgeschieden ,

Karlsrube . den 28 . Januar 1920 .
Radislbeo Amtöarri cht N . II .

We !i.SieWUM !e MlmiHl
für Anfänger und Fort eschrittcne
lSuit . Gab . I, unter erstm . vlanm . Anwends , der
ft»edachtniSk « » !t . brinat vollkommene Svstem -
beherrschung , höchste !>erttgi !eit . Sicherer Erfolg ,
geringe Kotten . Auskunft aegeu ikückvorto . Au >

Wunsch erleiihterte Honornrzahlung .

Otto AutenrieZH ,
staatlich aevriifter Lelirer der Stenographie .

DuriaU , i. Grövingerkras ĉ 21 .

DisLontvdzesellscliStt

Ka ^ erstraks 146 OeAenüder 6er

OeposkenkÄssen : I. ö . , i. I?.

^Vlr sia6 rur Teit — freibleibend — von

4
' /, neue R .kein . ^ leZctrieitktswerlce Odl . 99

"
/»

rLelsskIbar ?u 102 "/<, .

4
' / -

*
/, neueNektri2ität3 - ^ . - ( ^ . vOrm . ZcIiucI < ei -t «55 ( ^ () . .

t >sürnderA . OKI . 2U 97
'
/ -

°
/»

riickzslilbar 2U 102

4
' /, "/, neue ^ .IlA . Llelctr . - ^ ezellscliÄst OdI . 99,2z

4V2
^
/, neue Junlcer A ^ lasclunenfabrilc , KÄl lsruke ,

I , «/
/ S /»OKI 2U 98

rUcicrakIbae ?u 102 ^

Die beixe5et2tea Kurse verstelieo sicli XHI 'I 'O franko kiei -.

aller ( zsscl ^ äste

!?ozwze AauenMie

des Vadischen Frakenvereins .
Auch in diesem Winter veranstalten w r etwa

g Sttentlichs Vortrage , an denen siik autzer
unseren Schülerinnen sonstige ? ,amen beteiligen
können . Ten ersten Borirag halt -vsrr <? ehsim »
r » t lZr Häniiiie ? am Mittwoch , i»e !i Januar
d. I . . « achmittagö 4 Ut, ?. im Saale der ..Liter

über oie Reoolutione « d « S
IN. Iai,ri, « aderts . Wir laden »u zahlreicher Be -
t « iligung ergeoeuft ein .

Eintrittskarten ?u Mk . 1 .SS und zu Mk . I .1N
(einschl . Steuer » sind (« artenstrabe tv ^ l oder vor
Beginn am Eingang »u haben .

Oer Vor land .

Ä>
MiilüinqelWM

TU

xest ^tiet sick k ermit , Sie / ur I'eiliiÄime
»n seiner

ker ^Iicli einNll ^cien.

^'
olze l! sr VsranstsltunZen :

So .int ^ , ll - n 25 . ) anusr ,
vormiltaM III tlkr , in cler Ltscltiiircke :

ke5tgottes6ienzt .

k̂ estprecii ^ er : >>err öts <j .vilc ->r psstor

^ zckmit aZs Z Ulir
im kleine , 5s» l ä ?r s -itit . fe -tk,Ile :

jgZiilZWS -lZZrsWDlW
^ uz >kL,isc ^ e u . «telciemst . vardielun en .
iXnspiscken cle vcrsclrieelenen Verlretei .

8 Utir
im kleinen 8aa cicr stä6t . k̂ esttiitile :

vekkent ! . ksmiUsQsdenck .
Vor ^ sZ : „ vi « >Velt oiine llott ."

. Herr t.eiiier Vo > nzrSder .
ch>V .

Z>

Aüwachsüeuer
Anleitung und Beratung .
Auokunst über geievliche
-ttb '. inc , lleberua ime der
Steuererklärungen unter
strengster Berschiviegen -

— heitdurchgevrllst . Kinanz -

nud Banliachmann . Wichiig iiir kleiniten Rentner .
Auskunft und Koltenanichlaü unoerbindl . aratis .

Aufragen mit Rückoorto unter Nr . 776 » ins Tag -

biattvüro erbeten .

« Msiwiosler

Bekanntmachung Wer den

MW UWmr «iiieliiWWl SliM
Infolge Lazeraufflilluu , und AufräumungSarbeiteu findet am Montag

und Dienstag , den 2 >i. und 27 . Januar keine «stiefelabzabe itatt .

Belieferung ab Mittwoch , dei « 2S . Januar wie folgt :

Mittwoch , den 23 . Jan . die bei den Backernuinuiern 151 — 157 Eingetragenen

Donnerstag . . 29 . . . . . „ ) « 5
Freilai . . Sil . . . . . . 1SK— 172
SamStag . . ZI . . . . . . 17 ^ —I7S »
Montag I 2. F

'ebr . I I I .
Dienstag , . S . . . . . . 181 — 1S4

westliche Rummornaufrufe wlge ».
NertausSlokal : Zlaiserstrade » l Goldener Ochseni.
Berka « Szeit : von 9— 12 Uhr vormittags und 2>/z bis S'-, Uhr nachmittags .

Da alle Haushaltungen v bereits beliefert bezw . aufgerufen find , weroen
an oben anaenebene » Tagen ausnahmslos nur « le ^ » » S .ialtunge !« ^

beliefert . D e HauS !ialtu » .ien v. die au .« irgendwelchen <Ärün en au den
für diele bestimmt gewesene » Tagen ihre Stiefel nicht abholen konnten ,
werden —. laut noch besonderer viekauntmachung - beliefert . lowie der
Ausruf der ä HauShaltuugeu beendigt ist . ^

Die Reilienfolge der oben angeie ^ en .' n Biickernilmmern ist « nbedingt
innezuhalten , eine Belieferung auker der Nei ,e findet unter keinen Umständen
statt , ebenso wie em llintausch einmal gekaufter « tiefei aus technischen Grün¬
den undurchführbar ist .

Der Berkauf der Stiesel findet nur gegen Abgabe der HauSbaltungs -

marke k Nr , 71 lgelbrote Marbel und Borlage der LebenSmittetauswetskarte
statt . ES wird euoiikv auSdriicktich darauf hingewieleu , dab diele Marke forg -

säiitg aufwbewaliren iit . bis alle Haushaltungen in der Reihenfolge der
Bäckernummcrn beliefert sind .

Städtische Bekteidun ^ sstelle .

Allersheim Watthalden in Ettlingen .

Stammyvlz - öersteigerung .
Dienstag , den 27 . Jannar SV , vormitt » i' s Uhr

52Fichten 1,-Vl . Kl . ». 58 km I 7 !>l !,orn III .-V ^Kl . Z. S.V0tm 11 Pappel II . Kl . z. 4 .0S km

45 Äka ». Nl, . lV . Kl . s. 18km 15 - inden >V.. v,Kl . ». I .Mtm 2NuI,v . IV .-V. Kl . ». 1. 14 km

1 Eiche IV . KI . » .4 » km iMakliold . >V,Kl . tt,45 >m 2W .- ÄteferI .-V .Kl .».1.S8 «m

14Rusch U.-V. Ki . . 9.55km l 1 Birke V. « l . 0.4» im
Holzverzeichntsie liegen im Altersheim auf .

Ti - Verwaltung .

llellizcker MMMe

Die Al Aemeins Neuerung unci ciie cjsuem6s

SteiZerun ^ cler ? ieise tür Ins rumente , /Nztel -isI en

usxv . uns . unsere ^ledüiuen enispieclienct
cien L nkauks ^ ieisei ? ti eiliölien

>Vi> macli ? n cias ^ u ^ Iiüum liarÄilk aufmerlc »

xsm , cisL sile Karisrukier irzits ZemäU
unserem Lezclilusse ciie in mälZi ^ er nöke
neu suiZesteliten ilonorsr - V̂tin «jestssti ! e
einkslten müssen .

ZikiViUe Zk« l « « l
t . Kompagnie.

Montan . 2«. Januar ISS», 7.3« abds .

Versammlung Wk
Sei Kamerad Baut » » » « golOene -i Kopf . "

Daker .

!? cklSWU
4 . Kampag ne .

^ TienSt ag . 27 . Jann ar IVSl ». 7 . SV abdS .

Versammlung 'Vw
bei Kamerad Zicgler iBaumeisteritr .i Mark .

Ein Stenvgraphiekrs
nach dem System ?Sabslsdcraer wird deninächst
wieder eröffnet werden . Untier,chtö <ieuiii »r ! ü ^ U .

Damen und verre » . welch « an dein »rurS teil -
zunchnicn wünschen , werden zu einer Bor -
beiprechung aus

Montau , den 26. ds . ZMs . , abends S Ahr
in das Nebenzimmer des Gäir aukeS . ^ « r Rose "

iAmaiienftr . 87 > hiermit Ircuadiichst « ingeiaden .
Karlsruhe , den 28 . Januar 1S2U .

Der Zteuo r Verein Mab lsb rger .

MMggveri .ejttwng
Montag d . 2K. Ttauvar

l »2l>. nachmitt . S Ubr,
werde ich im Pfandlokal .
Steinstr 28 hier , gegen
bare Zablnna im Boll -
streckunasweae öksrntliS »
verst^i^ rn '

1 Pianino 1 Pliilch -
sosi mit 2 Sesseln , rot .

Karlsruhe , d . 2i?. Ja¬
nuar 1R ^ ,

Kretber .
G^ s^ kivollziefier ,

lisuzki -gliendunc ! .
0 !«»zt»S, 27. Isn ., 4 vkr
Im îciilollle , kiitier^troIZ« 7
^ ltzlisilzk - 'kSszilli-Miliiig.
Stan äer iausanZestettcn-
kra?e (Leticti ! u Uesckluü-
kasZuii «».)
t»aye lcönnen beeaklt ver ^en.

^ ie cloppelten Hummern .

de» Ertnnernnae « eines Kriminalbeamte «.
Von H . Stein .

kNarbdruck verboten .!

Meinhard ging , und der Untersuchungsrichter
M unverzüglich einem Kommissar in Zivil den
Auftrag , ihm zu folgen und ihn unausfällig zu"
fachten .

. Zimmermann hatte den ganzen Auftritt
^ Leiid mit angehört .
"Gas sagen Sie nun ?"

.. ."Ich kann gar nichts sagen , bis wir die Be -
^ Ugung der Angaben haben ."

^
^ e Herren trennten sich , und Gonnenburg

.^ ranlabte sofort die telegraphischen Nachsor -
»Hungen . Von den zehntausend Mark , die bei

^ Ucwski gefunden worden , hatte er mit Ab -
nicht ? verlauten lassen .

. j ^ chon am Nachmittag rief er den Kommer -
knrat telephonisch zu sich.
-.Die Antwort ist da . Es ist unglaublich , aber

nimmt alles . Bernhard ist ein reicher und

^
" gesehener Mann und hat in der Tat an jenem

l, ?? e die zweihunierttausend Kronen abge¬
ben . Ngch mehr , er hat sogar in der Nacht

ho > . 3" m 13. September hier im Zentral -

g^ ^
aewohnt , das hatten wir noch gar nicht

"Aa , aber was nun ?"

p ' -Las sage ich auch ! Jetzt haben wir zwei
sch? ^ ^ Hakt . Bei beiden ist In deren Geld -

ig .^ ken VöseS gesunden . Bei Koppel daS

Di » , und bei Wilewski zehntausend
Iss ». dem echten . Beide sind nach wie vor
iek »

^ belastet , und doch fehlt jetzt bei beiden
Grund für eine solche Tat , denn die

' Mlne , die Bernhard dem Direktor gegeben .

reicht mehr als genug , um den Wechsel an Chie -

metzki und die anderen Verbindlichkeiten zu
zahlen ."

Zimmermann war ganz aufgeregt .
„Der Deibel soll die ganze Sache holen ! Ent¬

schuldigen Sie . .Herr Landgerichtsrat .
"

„Sie sprechen mir aus der Seele .
"

Er setzte sich hin und schickte ein langes Tele¬
gramm an den Kommissar Schlüter nach War¬
schau .

Achtes Kapitel .
Wieder stanten die beiden deutschen Kriminal¬

beamten im Gebäude der Polizeidirckttou . ver¬
langten aber diesmal auf das bestimmteste , mit
dem obersten Leiter der Kriminalabteiluna zu
sprechen , zu dem sie dann auch geführt wurden .
Sie fanden einen außerordentlich verbindlichen
älteren Herrn .

„Aber selbstverständlich stehe ich Ihnen in
jeder Weise zur Verfügung , wenn es sich darum
handelt , ein Verbrechen aufzuklären . Ich hörte
gestern von Ihrem Mißgeschick . Herr Kommissar ,
und Sie werden unS unsern Mißgriff nicht ver¬
übeln . Um so mehr würde es mich freuen ,
Ihnen heute dienstlich gefällig fein zu können .
Also darf ick Sie bitten , mir recht ausführlich
zu berichten .

Der Anfang war durchaus vertrauenerweckend ,
und voller Zuversicht erzählte Schlüter noch ein¬
mal den ganzen Hergang und seine Verdachts -

gründe gegen Chiemetzki .
Der Kriminaldirektor hörte verbindlich zu ,

bann schwieg er eine Weile überlegend .

,Za , meine Herren , was soll , was kann ich
da tun ? Wir haben uns gestern auf dem Re¬
vier erkundigt . Herr Chiemetzki ist seit längerer
Zeit dort bekannt , und eS liegt über sein hie¬
siges Leben nicht das geringste Verdächtige vor .
Und was legen Sie ihm zur Last ? Sie sagen ,

er sei identisch mit einem gewissen Zlatorog ,
der früher einmal in einem Fa . ichuiünzerprozes !
verwickelt , aber freigesprochen wurde . Erstens
können Sie ja nicht beweisen , dajz er derselbe
ist , und dann er ist freigesprochen , was
wollen Sic also ?"

„Dann soll er dem Direktor WilewZki ein un¬
lauteres Geschäft vorgeschlagen h ^ ben .

So sagt Herr WilewZki ! Ist es zustande ge¬
kommen ? NeinI Nun also , wo liegt die Straf¬
barkeit ?

Dann behaupten Sie , das ; er in Deutschland
abermals unter dem Namen Zlatorog ausgetre¬
ten sei . DaS mag in Deutschland strafbar sein .
Hier ist er stets unter dem Namen Chiemetzki
und mit geurdneien Papieren ausgetreten .

Endlich hat er in Berlin Banknoten ausge¬
geben , von denen Sie selbst sagen , dah sie echt
seien , und daß sie nur zufällig die Nummern tra¬
gen von Noten , die in Königsberg gegen falsche
vertauscht wurden . Haben Sie aber den gering¬
sten Verdacht , daß er sie vertauscht hat ? Konnte
er an die verschlossenen Tresors ? Glauben Sic
nicht selbst , daß Direktor WilewZki der Vertan -
scher war ? Hatte er nicht Schulden bei Chie¬
metzki ? Ist es nicht so gnt wie sicher daß Wi¬
lewski den Chiemetzki mit falschen Noten be¬
trogen hat ? —

Habe ich den geringsten Anlaß , gegen den
Mann vorzugehen oder ihn gar , wie Sie zu
wünschen scheinen , verhaften zu lassen ?"

„Aber ich bin überzeugt , daß der Mann zum
mindesten mitschuldig ist , daß er den B - rserti -

ger der Noten kennt , daß dieser in Marschau

„ Sie sind überzeugt ! Sehr schön ! DaS ist

also ihre private Meinung , die durch nichts be¬

wiesen ist . Ich kwbc nichts von einem Profcwr

Jeßnitz gehört . Mir ist nichts von einer Falsch¬

münzerwerkstatt zu Ohren gekommen . Bringen
Sic mir Beweise , zeigen Sie mir , wo eine
Falschmünzenverkstatt ist , beobachten Sie , Sie
sind ja Detektiv . Können Sie mir Bestimmtes
sagen — ja dann ist es etwas anderes , dann kön¬
nen Sic gewiß sein daß ich mit aller Schärfe
vorgehe aber so — Sie werden mir nicht ver¬
übeln , daß ich aus die private Meinung eines
Ausländers hin nicht einen hier unbescholtenen
Bsi ^ger belästigen kann ."

Der Direktor sprach mit einem verbindlichen
- Schlüter schien es allerdings maliziösen
Lächeln , dann stand er auf .

„Also nicht wahr , wir find uns einig . Brin¬

gen Sie mir Beweise und ich stehe zu Ihrer
Verfügung ."

Wieder standen Sie auf der Straße , und
Schreiber konnte kaum seine Wut bemeistern .

„Als steckten sie alle unter einer Decke ! "

. DaS ist wohl zu viel gesagt , aber Sic sehen ,
wir kommen nicht weiter !"

Guten Morgen , Herr Kommissar ! Sie schon
wieder in Marschall ?"

Vianka M . tana stand vor ihnen

„Bringen Sie mir vielleicht meine Beloh¬
nung ? Wie ist es geworden ? Sie müssen mir
erzählen ! Wissen Sie was , kommen Sie einen
Augenbiick zu mir herauf .

"

Schlüter überlegte .
Vielleicht war es ganz gut , die Schauspielerin

etwas einzuweihen , ei mußte Verbindungen
suchen , und er hatte schov, öfter daran gedacht ,
ob Bianka Montana , die doch durch ihre Kol¬
legen vom Theater allerhand Beziehungen hatte ,
ihm nützen könne .

lForlievuno ioiai .»



Str. 2S. Seite, » Karlsruher Tagblatt, Sonntag, den 2S. Januar 1SZO Drittes Blatt

Versteigerung .
Mittwoch . den 28 . Januar , vormittags

g N >,r beginnend , im Auftrage in der Tteiauien -
strake ii4 . Parte rremagazin , eine elegante in
Eichenholz geschnitzte
Laden - und Schaufenster « ricktuug
u . a . 1 dreitüriger Warenschrank mit geschnitztem
Aussatz und Schiebsenster zu ' ammen S m breit und
2,00 in hoch, 1 zweitüriger Warenschrauk 2 .20 m breit
und Z.N > m hoch, 1 geschnitzter Ladentisch mit Mar¬
morplatte , innere Einrichtung und Schiebtüren
4 NI lang und 0 .70 IN ties , 4 Warenschäste je ca .
I .S0m breit und 2 .40 m hoch, 3 Wandspiegel . 1 drei¬
teiliger zusammenlegbarer Spiegel . 2 elegante
Schaufensteraoschlüfse ie ca . 4 m lang und I .7S m
hoch , engl . Rivvenverglasuua mit 8 Schiebtüren ,
Laufschienen und Latten . 80 vernickelte Hutftänder
und »icbrere Glashutstander .

"8 Glasvlatten , ver¬
nickelte Rohre und Schutzrohre für elektrische
Leitung , 2 Schalttafeln in Marmor mit und ohne
Armatur , Briefordner . IS starke Lagerkasten mit
Sandgrifsen , 42 starke Pavvkartonplatten , 1 grobe
Neklameiaterne mit elektrischer Beleuchtung I
irischer Ofen . 1 Ofenwand in Eisenblech 2 m hoch
und 1 m breit , 1 Eifenblechtafel gleicher Grübe etc .
B . Kobmann . Auktionator . Televbon SWS .

kLiwWMMN
Die Wasser - u .Sirabeu -

bau - Inspektion Karls¬
ruhe verdingt die Bei -
subr von Walzschotter ab
den Balmstationen auf
verschiedenen Laudstra -
Henstrecken für 1020 im
Wege schriftlichen Wett¬
bewerbs . Angebote sind
verschlossen und vostsrei
mit der Aufschrift —
. Beisuhrangebot " — ver¬
seilen , unter Benützung
des auf dem Geschäfts¬
zimmer Wedtenbacher -
strabe 2S) erhältlichen
Vordrucks , wo auch die
Bedingungen zur Einsicht
aufliegen , bis längstens
7. Februar d , I ., vor¬
mittags 10 Uhr , einzu¬
senden .

Nähere Auskunft er¬
teilen auch die Stratzen -
meifter .

Aiverimelen

Nikler - u . LMvereia
Karlsruhe , e . G . m . d . H.

Wegen Weazua haben
wir Wilkelmftr . 7g . I ..
eine Woknuna von vier
Zimmern und Zubehör
aus I . Febr . l . A . oder
wäter zu vermieten . Be¬
werbung von Mitglie¬
dern wollen im Büro
bis Mittwoch . d , 28. l .
Mts . . abds . S Uhr . er¬
folgen . woselbst die Ver¬
mietung stattfindet .

Karlsruhe , d . 25. Ja¬
nuar 19A>.

oder URUlSvl .
Schlafzimmer . Badezim .
u . Küche , ev . auch Wohn¬
zimmer m . Zentralheizg .
u . elektr . Licht , sofort zu
vermieten . Anzusehen
Mittwoch von 11 —3 Uhr
mittags . Zu erfragen
Kanouierstratze Z. 2 . <s >t ..
re chts ,
Wer tausch ! :i !i »>» >» er

« oiinung i . g. St . gegen
vlche im 1. Stock ? West -
ltadt bevorzugt . Näheres
solche im 1. Stock ?
ltadt bevorzugt . Nähe
Körnerstrabe LS. 8 . Stock

I

VchilwgS ' Tausch .
Suche meine komfort .

eing . 3Zimmerwobn » ng
in der Oststadt geg . eine
SZimmerwohnung i . der
WeststaSizn taufchen . Au -
gebotc unter Nr . 7738
ins Taablattbüro erbet .

gegen meine Z »vei -
Zimuierwodnung um ?

Angebote unt . Nr . 7700
tüS Tagblattbüro erb .

Tamm «
iimmerwod «schöne 8 _

» « na m . Badezimmer u .
Veranda in Karlsruhe
<Südweltftadt > geg . ähn -
lime in nur schöner Lage
Durlnchs . Anaeb . unr .
^ir , 7793 i . Tnablattbüro .

Hübsch möbl . grobes
Zimmer in freier Lage
evtl . a . Wohn » u . Schlaf¬
zimmer auf 1 . Febr . zu
vm , Aklidnni ?ftr . kii . IV .

Hübsch möbliertes
Zimmer

zu vermieten : Geora -
Mie ^ ichsty. U , S. Stysk ,

shn - u . SWlzimer
an soliden Herrn z»
vermieten :

Mathustrabe 32.
Gut möbliertes

Schills - u . Wohnzimmer
mit elektr . Licht ist an
beis . . ruhig , Hrn . zu vm .

Ettliugcrstr , 17 , 3 , Ss .

« WWWW
Bitte !

Welche Herrschaft würde
auf l . März au ein gut
situierteS ruh . Brautv .

2 Zimmer . Hiiche
ev . mit Zubeh . abtreten ?
Weltstadt bevor ». Angeb .
unter Nr . 777» ins Tag -
blattbüro erbeten .

8M ! Mi ! gZ»!eViöl !IIilI
Welcher Besitzer tritt ,

um Zwangsvermietung
vorzubeugen . 3 uumöbl .
Zimmer . Küche u . Znbeh .
«auch franz . Dachgeich .! in
gutem Hause aut I . April
an Brautpaar als Miet¬
wohnung ab ? Angeb . unt .
Nr . 708» t . Taablattb , erb .

La sn
auf 1. Juli oder früher
zu mieten gesucht , mög¬
lichst Kaiserstrabe zwi¬
schen Kronenttrabe und
Sauvtvost . Anaeb . mit
Preisan « . unt . Nr . 7801
ins Taoblattbüro erbet

gesucht .
Ana .Südeudstr , 21 Weber .

Ssrkjwtt
kleinere SclMr

zu mieten gefu
reincrei
t.

Angebote unt . Nr . 7653
Ins Taablattbüro erb .

WMWUWW
Zwei Herren suchen z .

l . i^ebr . i« durchaus
vornehm . Privatbaus

möblierte Wohnung .
1 Wohnzimm . . F Schlaf¬
zimmer mit Heizung u .
elektr . Licht . Preis bis
zu ^ 300 .— monatlich ,
möglichst in der Nähe
des Bahnhofes . An ^eb .
uuter Nr . 7772 i . Taa -
bli ' ttbiiro krbcteil

Gesucht kür Avril in
guter Lag « für junges
Elie ^ ar lProsessor der
Tech » . Hochschule )

Z Zimmer ,
unmöbl . od . möbl . . mit
oder ohne Bedien . An¬
gebote ersucht

Eiiizetiier , ruutg . »̂>err
mit eig . Niöbel » sucht

leeres Zimmer
zu mieten .

Angebote unt . Nr . 7713
ins Taablattbüro erb .

In Mkaoemi - oder » tefanicnstr .
wild ein kleiner und ein

größerer Raum

für Werkstäite n. Maqazin alsbald zu mieten
gesucht . Angebote mit Preisangabe unter
Nr . 7757 ins Taqb ' atlbüro erbeten.

GÄH
verleiht in kurzer Zeit .
Selbstgeber v- lu » Mark
an aufwärts an jeder¬
mann bei monatlicher
Rückzahlung durch

Sr . Bnchleithsr
Karlsruhe

Draisstr . 17. 2 Treppen ,
« vrechzeit von 2- 0 Uhr
nachm . Streng diskret .

W « Ml
auf >. Hypoth . ä

so oso Mark
auf N . Hyvotheksn und

Darlelien
auszuleihen .

August S6)mitt
RankkommissionZaefchäst
Karlsruhe . Hirswitr . ^ t

Telephon 21 l7 .
» <wi » ^ tt . aui 1. u . 2. Huv .
zu Zins fof . aus läng .
Zeit gesucht . Angeb . unt .
Nr,7724 i . Tagblattb , erb .

Zu sehr lobyender
— Patentsache —

Teilh . m . 10000 b . 20 000 ^
gesucht . Ang . u . Nr . 772S
i . Togblatibiiro erbeten
12 15000 Mk .
für sofort zu von
Beamten gesucht . Mehr¬
fache Möbelficherh . Rück¬
zahlung nach 2 Habren .
Angebote unt . Nr . 7775
in « sshel ,

Zu einem sehr erfolg¬
reichen Unternehmen
wird ein Kapital von

SvWt » Mark
per sofort gesucht , ev . Be¬
teiligung . Anaeb . unter
Nr , 77 -!tt i , Tag » latt büro .aablan

Iv ooo Mark
zu 0 Prozent und prima
Sicherheit sofort gesucht ,
Angebote unter Nr . 77W
ins Taablattbüro erb .

Biirosr -iulein
gesucht , erfordert . Steno -
graphie . Maschinenschrei -
ben . sowie vorkommende
Büroarbeiten , per sofort
oder 1. Kebruar . Anaeb .
mit Gehaltsanfvr . und
Zeugnis unter Nr . 7709

S ! KS WW .
die in Stenographie und
Mafchinenschr . nur t>er -
vorrag . leistet in sreien
Stunden zur Erledigung

^umfangreicher Korre¬
spondenz per alsbald ges .
Angebote mit Bergü -
tungsanspr . unt . Nr . 7S48
iu ? Togbiatibi : rv erbet .

Laiüilm -EcjiiH
In ein gröberes Ko -

lonialwarengeschästwird
eine stiere geübte

Verkäuferin
gesuchtnach Biihl . Ver¬
pflegung und Wohnung
in und außer dem Hause
nach Vereinbarung . An¬
gebote sind zu richten a »

Geschäftshaus Zäkle ,

? erte ! lte

bei licskoi ' Lslatilunz
sofort vllsi - spiitöi -

gssuviit . — l^ naue
untöi - kin .

7 ) 70 ins IsZdiatt -

düro srdotvn .
- 1. am Keur . ivtioes

ZiMmsMäÄchen
Erwünscht gutes nähen
und bügeln , streisrau
von Göler , Haridnvlatz 3 .

Ml
-

ollelkerw .
Eine tüchtige , tautionsfähige

Mliatteiterw

mtt 2 —3 eigenen weiblichen Hilfspersonen
wird gesucht. Die Stelle eignet sich sür eine
Witwe mit erwachsenen Töchtern oder ledige
Schwestern gesetzten Allers . Angebote unt .
?!r . 7778 ins Taablattbüro erbeten .

Alotte Maschimeuschreiberw
(Continental )

und Stenotypistin

zum sofortigen Eintritt gesucht . Schriftl .
Angebote m. Zeugnisabschriften unter Nr . 7 774
ins Tagblattbüro erbeten

Erfahrene Näherin
gesetzten Alters für dauernd gesucht . Bewerber¬
innen , welche auf der Kurbelstickmaschine bewan¬
dert sind , erhalten den Vorzug .

H . Falke , Sterbewäschefabrik
Rüvvnrreritrahe

Per sofort gesncht eine tüchtige

Mchenmachenn
oder

verlilederln .

Gebr. Nsls, Zigarrensubrik
Rudolfstraße 5.

MMnn . teWellel
Für unser Büro suchen wir zum alsbaldigen

Eintritt einen aufgeweckten Jungen mit guren
Schulzeugnissen . Selbstgeschriebene Angebote er¬
beten an die

C . F . MlMe HOMWMg M . V. S .
Ritteritralis in

ßWWzWWtt MlW
mit guter Schulbildung und Begabung auf
Ostern gesucht . Gründliche , vielseitige Aus¬
bildung zum technischen Kaufmann .
Walder k Rank , Ballgesellschaft m . b H,

Karlsruhe , Erbvrinz «nstra «>e S.

Suche per sofort oder
Februar 2 tllcht . zweite
Buftarbektsrinnen in
die Pfalz . Kost und Woh¬
nung im Hause . Fa¬
milienanschluß .

Angebote unt . Nr . 7739
ins Taablattbüro erb ,

perkekte

Mens

clie auck im

ZMüMll
bewsliciert ist ,

fincie ' lDzusrsteliUNA
bei Zuter Ze ^skIunA .

die a »e
unter I^ r. 7771 ' ins
l

'
a ^ dlzttküro erb .

Ve - se »-e

Wirtschafterin
zu zwei Herren in einen
gut bürgerlichen Haus¬
halt per 1. März gesucht .
Angebote unter Nr . 77t>»
in s Tai ^ iattbüro erbet .

l ' in sleilüge !.' . lvüdeS
für Kürlx ' uud

»NUv « LtIHausarbeit zu
kl . Kam . <2Peri >a,l,Febr .
ges , Vor «,ol » str . 2« . III ,

In ver ^ edrzreic ^ e ? cke ? Ztsät

^ 10 — l2 Limmer ocZer aucii ein Zrüöerer I^ aum mit ^

Z 2 8epar3ten wimmern , möZIiclist I . Lts ^ e , jeäem

snnelimdaren ? reise

Auf 1. Februar tüchtig .

Köchin
in gutes Haus gesucht .
Augeoote mit Zeugnis¬
abschriften unter Nr . 7SS4
ins Taablattbüro erbet .

ASchw ,
^ welche einfache und !

bessere Küche allein
führen kann und
etwas Hausarbeit
übernimmt , sür sof , I
gesucht .

Frau Elise kahl ,
Erbvrinzenstr 31 .

! W . eUl . MWl !
oder evtl , Hausmädchen
für sofort od . 1. Februar
gesucht .

<̂ artenstr , N . 4 . Stock .
Ehrliches , eins , Mäd¬

chen auf einiae Stunden
des Tages gesucht . Zu
ci' fr im ? a" bs<ittlU >ro

M « en
das -selbständig kochen
kann u . Sausarbeit ver¬
richtet . geacn höh . Lohn
bei guter Vervslea , und
Vebandla . auf I . Mä «

Frau Dr . Vrckler .
Wii > ,ln -5 b Hei ^clbern ,

? ^a meine Köchin , w .
7 Jahre lang Sei mir
war . nach Hause muk .
suche ich ein ti ' chiiaes

Mvch en
daS selbständig gut koch ,
ckann u , auch ctw . HauS -
arl ^ it verdicktet .

Frau Dir , Marx .
S ^ ndeNtraf .e ZI

Ein in Klicke n , Haus¬
halt durchaus beivand ,

Mädchen
von srcundl, . beit . Ge¬
mütsart . findet wegen
Ve ?<i« ! rat . des bisherig .
MädckcnS anacn , Stelle .
Eintritt nach Neberein -
knnft . Näheres

Moltkc str , 15 .̂ . vart .
Ehrlich . , flcihices

6rinSen6 ? u mieten k - ezuckt .

Kleineres I<ann ägFeZen evtl . Zetausclit werclen . D ^
^ nZebote unter I^Ir . 7741 inz l

'
ÄZblktttbürv erdeten .

für Küche und Haus¬
ar eit per sofort oder
I . Februar gesucht ,
lyirtcn ir . 14 IV.
MWs ZMe « .

welches gut bürgerlich
kochen kann und übliche
Hausarbeit verrichtet ,
für 1, Februar gesucht .
Waldstrake 40 » U, Lud -
i" ig ?vlatz

Iiinaeres . kleisi. Mäd¬
chen sür Küche u . Haus
per sofort od . 1. Febr .
<x !ncht :

Degenieldstr . 1 . vart .

Gesucht für 1. März
oder früher eine KS -hin, .
die auch etwas Zimmer¬
arbeit übernimmt .

SZittali . 4 » Molikestr ,

Köchin
welche auch Hausarbeit
übernimmt , für sofort
gekuckt .

A . Hild <inbrand .
rborinzenftr , !! I , ? ad ,

Dienstmädliie » .
Auf 1. März findet

ein braves Mädchen ,
welches kochen kann
u . die Sausarb . saub .
bes . . dauernde Stelle i
bei kl . Fam , Nüvpur - .rerstrake S4 , 2 . Stock . >

er
achtbarer Eltern mit au¬
ter Handschrift u . Schul¬
bildung für feines La¬
dengeschäft auf l . ^ ebr .
od . später in die Lehre
aesucht , Anaeb . unter
Nr , 77iM inS Taablatib ,

besucht l ^ iorhvizirranel
auf Februar fleißiges

Mädckien
v . 8— 4 Uhr in gut , Haus ,
Loh » 50 Angebote u .
Nr . 7784 ins Tagblatt -
büro erbeten .

Pi »nttUl »ie Aran oder
Mädchen gesucht z. Aus¬
tragen von Zeitschriften .
Näh . Baumeisterftr . 14 ,
Hof , 2 . Stock ,

Suche für sofort ord .
MAUlMHen

täglich Z— 4 Stunden .
Sokienftr . 148 . lll . - r .

WDMMWNN
Tilckitiaer

Verksührer
mit reicher Erfahrung ,
der selbstäud . zu arbeiten
gewohnt ist . zum Ein¬
richten und Leitung deS
hiesigen Tochterwerks ,
einer mittl . Maschinen¬
fabrik gesucht .

Angebote unt . Nr . 780S
! , Taaoiatrbüro erbeten .
Zu Uebersetzunasarbei -

ten suchen wir einen in
Wort u . Schrift perfek¬
ten italienischen

DoZMetfcher .
Pak » » . G . m . b . H..

agilorvbs . K .ni .' rstt , 14 ^

» Ssuciit .
Angebote unter Nr . 776»
ins Taablattbüro erbet .

Lehrlmg .
Intel ! , junger Mann ,

welcher Ostern die Schule
verläht . kann als

Lehrling
in hies . Paviergrobhand -
lung mit Nebcnbrauchen
eintreten . Schriftl . selbst -
geschr . Bewerbungen mit
Lebenslauf gefl . unter
Nr , 7710 ins Tagblatt -

Kür mein

Kurz -, Wch -,

suche
rer sofort oder fpätel

W - isz

teUisV es
mit guter Schulbildung

MM Vieler
Kaissrstr . lZiS .

öm -chen
Vn Z,l,andt . Pautsck, ,

Luiienstr . 0Z .

Flickerin und
Mas -inn 'nitovferin

sucht bei bill . Bercchn .
Arbeit . Angebote unter
Nr , 77K7 ins ? ^ ahl ^ttb .

MiMe AUern
nimmt noch Kunden an
in u . ausier dem Hause .
Zu erir , bei Ro ^hk -. ,...
^ ielcmdtftr , 14 . 4 , St .

Mtsl li ? sttüji
Sohlt achtbaker Eltern ,
im Zeichnen bewandert ,
mit anten Schulzeug¬
nissen als

Masckinentrchniker .
Angebote nnt . Nr . 7702
ins Tagblattbüro erbet .

NMWWÄ
Tüchtige

RkkSeM
einpfieblt stch im Anfer -
tiaeu von Damen - und
Kinderkleid , low , Män¬
tel und Kostüme .

Mäklige Preise .
.Vla ' ivi -cchisir 10 . !V St ,

Dameu ^ ncibermeisicr
Alb . Wirth , Sofien -

ftr . 114. Straiienblhu -
lialtestelle Ecke Schilicr -
strake . empfiehlt sich zur
Anfertigung von

Dameuqarderobe ,
Tüchtig ., erf . Beanner

reiftAns . Februar nach S.

Schweiz
u . wieder zuriick u . empf .
sich z. Erled . von Besor¬
gungen lev . Reisebeglei -
tuual . Mefl . Angeb , unt .
Nr . 7708 ins Taablatt¬
büro erbeten .

XomMte
I kilirielituiigeii
! SeklAtrimmer

Lpeise^lmruer
terren ?immer

Vîc)kn ?immer

^ atrat ^en tUter
8otas . Ckaiselonxues

Ssdr . SR « , liarüriilis

^ ÄZ^ iliiiZMviSellZ einzsnz tlilAliie
« Sdsi

QrolZe ^ usvaiü in l^txer ^ umen ettlscleu
Xzi!Sl5tt 48 II. 111 !! WMsZtt . SS ll.

llnentxeltliciie ^ akbevakrunx
Äcbi-eibtisclie

ssnsilrioi, »»Isti S pz ' enti-u- t?
, . risclie . Stükle etc . etc .

»lg. p»I,«sn»°rjt-» tie sng «l»rt>gl
î i-eie l^ ekcrunx »lick n»cd ^ « terbetten IN nur z«Iei> yll »lit-il« i
(1-lrzntie kür -»ekzukte ^ öbel S -sictitixun > >Ime jeclei» X-iutivznz « « tsttel

zuwachssteuer
und ReichSnotopfer . Be¬
ratung u . Anleitg . d,Fach¬
mann , Ansr . m . Nüctp . u .
Vir . 7005 i . Tagblattbüro ,

Tausend Mark
verloren

von arm . Fräulein , das
(tzeld iit fremdes Eigen¬
tum u . ich selbst arm u ,
mittellos : ich bitte daher
den ebrl . Finder , dass .
gegen Belohnung beim
Bezirksamt lFundbüro )
abziurebe n

B e r in i I, t
schwarzled . Alleumavve .
glatt , innen rot . zwei
Schlösser . Deckclklivve .
innen mindestens mein
Name mit Jahreszahl .
1K Belohn . Mornhin -
wea . Niatbuft , 27 , ! I1 .

sßABMMWhaben
Merderplatz mit 2 Läden
Zährinaerst «. mit Laden
Adlerslr .

ölssMtz
grau , seit Donnerstag
ahhand . gekommen . Ge¬
gen gute Belohn , abzua .

FriedrickSvlatz 14.-
MW shund .
Hündin , entlausen .

Weg . gute Belohn , abzug .
Erbvrinzenstr , 20. Smi° i,

WMWMV

Ll >r ? lii! ! vl >n KMilhe

Preis

mit Laden . Einfahrt , Maga¬
zin und groher Keller

Adlerstr . mit Laden
Durlacherstr . mit Laden u . Einfahrt ,

neues HauS , -
Winterstr . Geschäftshaus m . Einfahrt ,

Werkstätte und Magazin
Sofienstr . 4stöck . Wohnhaus mit Ein¬

fahrt , Magazin . Büro . Hof . gewölb¬
ter Weinkeller und aroher Garten

Amalieustr . 4stöck. Wohnhaus mit
grober Einfahrt

Ainalienstr . 4stöck . Wohnhaus mit
Hinterhaus und Werkstätten . . .
rlstr . 2 ' /zstöck, Wohnhaus taltes
Haus mir grobem Platz !

Douglasitr . mit kehr grobem » Platz
für jedes Geschäft

Dou ^ lasstr . mit grober Einfahrt und
Werkstätten

EiufanlUienkaus in der Hirschitr .
Aurvenztr . ^ stückig. Wohnhaus mit

4 ^iimmerwohnungen
Wilhelinstr . mit Hinterhaus 2 und

:! Ziinmerwohnunaeu
Winterstr . mit Bäckerei . Laben und

Einfahrt , grober Hof : c
BaÄstr . mit Laden u . 2 mal 3 Zimmer -

ivohnunaen im Stock
Weltstadt Haus mit Laden , Stallungen

und grober Einfahrt
Weststadt Haus mtt 3 Läden und S u.

4 Zimmerwohnungen mit Bad . .
Gärtnerei evt . mit neuem Wohnhaus

Näheres im

Grund - n . Hausbssitzerverei «

Herrenstrabe 4« >

80000 Mk >
»0000 -

78000 „
SS 000 „
KSM0 „
02000 »

140000 „
280000 .

ZS0 000 .

S2000 .
100000 .
IIS 000 „

öS 000 „

40 000 .
I9000 .

SS 000 .
losooo ,

SS 000 .

125 000 .
1MV00 .

moderne Ausstattung ,
dreimal S Zimmer mit
Nebenräumen . 1 Woh¬
nung mit 8 Zimmern
ver 1. 4 . 20 frei . Preis
140 000 Anzahlung
«0 000 > ,

Wolsf . Mo - S 6 Co ..
G . m . b . H..

NenaÄeim ,

Zu verkaufen .
Herrfchaftl . » Zimmer -

Haus Eisenlohrstrabe .
ebenso S Zimmer -Haus

Noonstrabe , gut ren¬
tierend , mit elektr . Licht ,
zu verknusen . Angebote
unter Nr . 7K78 ins Tag -
blattbüro erbeten ,

Hübsch und gesund gel .
Aanplah , in Durlack zu" kans . Aug , unt . Nr .
7 l! ins Tagblatt !' , erb ,

ZU v erkaufen :
1 hockbauvt , vol . Bett ,
1 Tisch . 4 Stühle . 1 bei¬
nahe neue Nähmaschine .
1 Dovvelleiter .

s'Sarti ' ilstr , ," , 4 , St , l ,
Aü verkaufen :
1 sckön . . 2tür . Kleider -
fchrank , 1 ausaer , Bett ,
l Nachtkstränkck . 1 Kom¬
mode . 1 ovaler Tisch , 1
Sofa . Ninthcimerktr . 22,
E -< r ? inerei .

Our erhaltene Be,t -
ste >to m . Rost preiswert
abzugeben : Herderstr . 3 .
parterre .

Hsnser z » oerkaoken .

Ä .
schaftsbüro ^ ^

Emvfeble

WWl - MS ÄkWW SSM
in allen Stadtlagen

von SS WO.- bis 400 000.— uud höUer .

Ein Wettpanorama
in gröberer Stadt , betriebsfähig , gut eingeführt
und sichere Existenz bietend , ist krankheitshalber zu
verkamen . Geil . Angeb . unter Nr . 7791 ins Tagol .

- ÜÄlü
auch f . ar . starke Fig .,
Frackanlma , mittelgr . Fi -

! gur . S "loki -lgnnz . . fchl.
ivig, . aut erhalt , duukl .
^ üz-ali « gsa « zug . mehr ,
dunkle , aut erb , Ueber -
ziebcr preiswert abzug .
Esseuweivstr , 32 . 2 . St .

Arrlrad .
GsZ,rolk -Anz « a .

tadellos , kaum aetr . . für
schl . ?vi <, . . 1 .75 . ans gut .

l Saulc zu verk . Zu erkr .
5on 10—S Uhr nachm .

Gutenberavlgtz 3 .
i 2 . Stock , ' inks ^

5 lu »nobel
fehr eleg, , weglugsbaiber
zu vertanieu .

Kriedenft . . 3 . 3 . Stock .
Skiudler ver ' eten .

S/ .^ j " Kostüm ,
(Habardiniton , ^ lvne >»
decaroeit . gut er »alte u ,
preiswert zu verkaufen ,

Durlartier Rllee 4 « .
4 . Stock . Anzuiehen von
9- 4 Uhr

MM VN «
8 Jahre alt , u verkauf -

Maner .
Karlsruhe - Grünwlnk «l>
Durmersheimerstr . SN -

Tel , 3.' ,92.
Et » Paar träft . Poi ! »̂

fow . ein Bernerwaaev -
kompl .. hat zu verk , Louis
Hoimann , Hochstette «
b , Linken !«,, Hauvntr . Ss

UWWWW
Haus

zn kaukeu nSknckt. ,
Ein Saus , womöali «

neueres . welches si«
auch gut rentiert , mu
gröberer Auzabluua ge¬
sucht , Angeb , nnt , Nr -
77N7 in « Tgoe ' l -ittb , erS»

De ! gemä » de
Hochae ^ iraSlandschastHockae < iraSlandlckait

lvon einem Münchner
Malerl preiswert zu
verkaufen : Kavellen -

42 , ? , Stock , r

Llzönl ? Gitarre
zu verküufen , Anznkeh ,
von Zl — 4 Uhr '

Wilbelmfi r , 0 , 2 St .
BliZsk ' jt ?selvg !r

Z,00 x l .50 x l .M . dazu
Sau « - n » i» Drnckvuiuvs
in gutem Zust . zu verki .

Wilhelm Krieger .
DurI -?Ä . Waldftra >,e 39 .

I ' Ul' riswli

das Stück von 30 an
zu verkaufen

F , Harimann .

Eleaant <r , ^U - serzicher
billig abzugeben :

74 , Laden
l i cuer . bl , Militiir -

Nock low 2 Zn -sltbäsm -
« en zu verkaufen :

Sllrnerit ? 4N, Qtft 111^,
Schwarze leiue

amn » aarn >oie
zu oerlaineu Kaifer -

l llee 2 Stock ,
Gr . ei !. FiiUrcanlier -

ofen . kaft neu . m . Stein
zu verkaufen ^

!>i! qlkstr , <!l>, 4 Stock .

Schaukasten
f , Phztoaravben u , Pa -
vierbandl , vafs .. 90/1S0
grob , billia zu verkauf . :

Zleiuhart .
ackstr , ki,' , 1 . St ,

^ >eue . gute ^ te ?ttioie
zu r-ertauic >

l -, - iner . lr . I

« .!ire >t>mascli >uc » .
1 Oliver , Sichtschrist ,
1 Mignou . Sichtschrift ,
1 Schmith PremierA ! od ,4

i Auttrng zu verknusen .
L. »s!z» alt , Sofieustr . 80.

mir »» umml
.. » » zu verkauf . :
WatövornItr,3Z b . Ra » «»
Anzuielien l0 — 3 Ubr ,

Kochherde
neue , zu verlausen .

Herdschlosserei Messt
Nmalienstrake

MlKcyis
schönes Stück , wird auS
Privatbank ! abgeaebeu .
Angebote unt , Nr . 7746
ins Tagblattbüro erbet .

Zu verk l Paar neu «
Herren -Mo !,Kiesel .

42— 43 . bei Pierre , »7ör -
nrrltrape 37 , 2 , Zwck ,

Ein noch auter
Dainenmavtel

,zu verkaufen Zu ersr .
im Taablattbüro

Schuüricknhe .
sta rke . Gröbe 44 . für
75 > zu verkaufen :

n t St
z P , Ofsi, . -« eitstleicl .

I P . ReitNiesel . l Oel -
anzua für Schiffer billia
zu verkaufen : KranS .

Lutkenst ^abe 73,i ,
Hgse » sl « ll . 4teil, . biNia

zu verkauf . : Ng ' schnuer .
Mar -inl !rake 44

Zwei ncumeUcude
^? ahr - Mye

sowie eine grobe Partie
, We !« U«schen sind ab¬

zugeben , Kni - liagen .
,>riibn »>k!st ral >k 41 ,

Junge , fette
A « » S

zu verk, : » eriviastr . 58,
3. Swck . links . Stb .

T; aus
mit Einiabri u . arök
Platz zu kausen aesumt
womögl . mit Werkst , i»
Süd - od . SiidNK ' sist ' dt
Vermittl verb Anaex
u , Nr , 774 ^ i

Haus
mit Kolonialwarcn !adc <>
in guter 5?agc inneihal °
der Stadt v . Selbltkäuscr
zu laufen gesucht . Gest
Angebote unter Nr . 77N
ins Taglilgiibur ? er ^ e^

Häuser
aller Art und in alle »
Siadtlgaen . auch ans '
wärts . kür vorgemerkte
Käuker
?,n kaufen qcnich ' '

sg . yeSerlt . k
' - a - ns -" '

?) or ?str 37 Tel

. liM
Wohnzimmer u . Küche»
evtl , guck einzeln , ^
kaufen gesucht . Ange '
böte unter Nr . 7800 in °
Tnalilattbni -o erb ^ en . ^ .

piüsch- DiwaN
oder Sosa . gut erhalt -'
sür 300—4M Ana «'
böte unter Nr . 7777 i » ''

Snch « »n ka >,s !-n nute »

SeKett i:O MG
Angebote unt . Nr . 77^ '
ins Tagbl -ittbüro erV »

Schrank
gut erhalten . ,ll k/iU,ken »esuckt . Angebt
unt . Nr , 7794 ins Ta «'
blatt <' ' ' ro erbeten ,

» «rtenzauu . ,
v . Drabt od , -Holz ^

»!ei « i « rt .
Backst » .« vö.
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Zu kaufe» « sucht ein
« rtes
^ Nett und Sckrank .
Angebote unt . Nr . 7701
ws ? agblaitbi ^ o erbe

Sldreibtommode cder
kleiner Sekretiir zu kauf,
«eluckit. Anaeb . n . Nr .
??<!> in « ? ggk>l .ittk« jro .

Piano
«AS Privatbank bis

V/ zu kaufen ge-
" ichi . Anaebote unt . Nr .

^n « ? agbsgtll>i>ro .
Mi amno

ober AlSgel . gut erhal¬
ten, zu kaufen gesucht.

Äug . mit Preisangabe
Unter >'k . 779S ins
olattburv erbeten .

ag-

Mes W «
»u kaufen a«Iucht . An¬
getote mit Preis unter
Nr . 7711 ins Taabl .-ltt-
b« rn erbeten

Klaviere
<mt erbalt . , sowie auch
revaraturbed . aea . ante
Bezahlung »u kaufen
»esucht .
Sch. Müller . Klavier¬
bauer Srbnt, «nstr

ein Aür . vol . Kleider -
ichrk. . 1 Tisch . 4 Stiible ,
I Sofa . Angebote unt .
» r , 77<??i ins ? nobwttb ^

Tadellos erbalt . RSd-
« aschioe zu kaufen «es.
Angebote unt . Nr . 77lS
in « 5aybinttbürv crbtt -
. Eine gebr ., vre,swerre
Hohlsaum - Slahmafch .
ZU kaufen gesucht. An -
geböte unter Nr . 7 -KS ins
Tagblattbüro erbeten .

SKrewmaslhme
dringend zu kamen oder
zu leihen gesucht ! ^ ür
Besorgung hohe Beiob -
» ung , Angeb . unt .Nr .7781nuna . Angell . unr .?ir . /, »t
ins Zaa ^ tattditrv erbet .
. Hier wird ! ur ttoch-
kueruna gut erhaltene ^

Ofen
kofort zu kaufen gesucht.
voeillMtiegliiiWuellel

'el
Mmalieuitr .

P ! » >o -« pparat !»xiL
« Ute ^ vtik zu kaufen ge -
wcht. Augebote unter
Nr . 778» inL Tagblatt -
^tiro erbeten .

Tj .ii . g ut erhaltene «
Motorrad

?i .S .U . oder Wauderer .
von Geschäftsmann »um
Selbstsichren zu kaufen
Zelncht . Anaeb . unt . Nr .
VjU in « T ^ bl .' ttbtiro .
AM enwage
?ut erb . , zu kaufen ge¬
bucht. Anaeb . unt . Nr .
TIS!, Ins 7aa blattl ' . erb .

Gut erhaltener
Coupskosfer

und gröberer
Reisekoffer' W kaufen gel . Anaeb . u.

Ar . 77«-' ins ? anblattb .
, i^llr schlanken, groken
>« ngen Mann gut erb.
An,na » . Uebcrzieber .

sowie
Dmnenvelzo-arnitnr

aus gutem Säule zu
kaufen gesucht . Anae¬
bote unt . Nr . 7798 ins

A L « K « r « .
vig , Utster . l Pr . Omz .-
3 « »stiefel . Gr ->l>. und
i Ledergamascheu ,
Z,ut erhalt ., zu kaufen ges . !
Angebote unter Nr . 7783 ^
ins ^ aidlattbiiro erb . >

Für Islls
aller Ar : sowie

Mam
iahlt die anerkannten

SSchstoreise .
Mziger Z?MWS .
« eaer .^ aldhorustr .ftÄli^

aus mit neszMgen

l - ö Zjznm . - Woljnungen
wovon eine baldigst beziehbar , sofort evtl . gegen
bar zu kaufen geiucht. Angebote unter Nr . 7742
ins Tagblattbüro erbeten .

GM «, Älbklßck
Mache darauf aufmerksam . , dak ich jedes

andere Ueberangcbot stets auch bezahlen
werde .
Zahle für '/, Mark . . Mk . 4 .4V

„ „ 1 Mark . . Mk. 8 .80
„ . 2 Mark . . Mk. » 7 .« «
, . 3 Mark . . Mk. S « « <»

. . „ 5 Mark . . Mk. 44 .—

. . 100 Mk. Silbergeld 88 » .—

. „ 10 Mark Gold Mk i » 5 .—
„ .. 20 Mark Gold Mk. 27 « . -

KR. Dieses Geld wird an eine deutsche
Sitberwarenfabrik abgeliefert und kommt
nicht nach dem Ausland .

L. Theilacker
Goldwareu

nur Sebelstrade SS. gegenüber Caf« Bauer .

! <Zoi ^ j
l
t
!

^ skle kür 10 ^ k. — 14Z.—

» n 20 » — 236 .

lilllikeWMii . Mer ^ °
gZk!

Xsissrztr . 126 II .

l

Tazz « ,

t?oS«k>k5, /^ sös ( Sek/ «?-

so«'/«
^ss// «n />e,5s».

>4/7 ^ 5/ « ^ Fasse

7e/e/ ?/eo/7
x ^

tteleSekt - » . Sl !?de !iWMkzi

per Stück SO Pfg .

leere MslMeii WS kisle»
zu kaufen gesucht.

Aritz Skraile
Georg -Ariedrichslr 21 Tel . ZSS0

laschen
Bordeaux- , Rhein- u.
Mosel-Weinflaschen

zu kaufen gesucht.

Franz Fischer K Eis .

Post -Bestellungen
auf das „ Karlsruher Zagblatt

"

für Februar und März

müssen sofort vorgenommen werden , damit in der

Zustellung keine Änterbrechung eintritt . Der um¬

stehende Bestell -Jettel wolle ausgefüllt entweder

dem Briefträger übergeben oder unfrankiert in den

nächsten Briefkasten geworfen werden .

Geschäftsstelle des „Karlsruher Tagblatt ".
^

Ges

Guts keWeSe
zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter Nr . 77K8
Ins ? g<?bsntt^üro erbct .

Hose
schwarz, gut erhalten , f.
schlanke Raur . »u kau¬
fe » aesuckt . Angebote
unt . Nr . 7737 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Wer wuscht Zucker od .
Weikmckl gegen

Eier
ein ? Anaeb . unt . Nr .

747 in » ? aablattb >iro

M ÄlldMt .
Wer liefert sofort Dick-

ritbcn . «Selbernben oder
Pfcrdemöhren u . 1—2
Ztr . Kartoffeln i . Tauich
aegen Bettlade in . Rost,
Nachttisch , teckia . Tisch .
Kranen - n . Mannerfch .

Stiefel . Gr . 39—44.
2 Wagendeichs.. 4 Roll -
läden . Gr . 88/200 und
78/200 vm . schwer . Win -
terübevncber f . ar . stark.
Mann , lein . Umlegkra¬
gen . W . 48 u . 44 . k Ltr .-
Blechkannen . Näheres
MNMbura . Bachstr . S5.
N»-inIiart .
Briefmarken

zu kaufen gesucht . An¬
gebote unt . Nr . 7758 inS
? a » s,l ^ ttli " ? o erbeten .
Box « r oocr Auuooaae
in gute Hände z. mähigem
Preis zu kaufen gesucht.
Angebote nur mit Preis¬
angabe unter Nr . 7787
inö Tagblattbüro erb .

MM M «!.
Einzeln « Möbel aller

Art , einzelne Zimmer u.
ganze Einrichtungen

kaust
zu jeder Zeit . Angebote
erbittet D . Gut -nann ,
Nudolkstrane 12.
SchmuÄjachen

aller Art und

Pfandscheine
werden stets angekanst in

Weintraubs
An - u . Verkaufsgefchäft
« ronenitr . SS. Tel 8747

M - > . SklW
aan ». Hawithaltunaen ,

lL «n , - l«,öbel . Tev -
v »chen . Antla « itätenu .
Gegentti »« den jed Art .
Herm. Guggenheim ,

Markgrafeuftratze LS,
Telepbon 4 !Z71.

Ich kaufe « etragcne
ÜNeiderSchuhe Witsch «
foio gebrau «lits Möbel
u . zahle o. höchsten Preise .
« . Czcleivinti . Tel . LISI
Markgrafemtratze 7.

SttNesm
kauft bis zu SS .—
per Pfund :

Knrtstr . 12. 2. Stock.

bkster Zliljik!
f . Flaschen. Lumve » all.
Art . Paoier . Metall .

altes Eisen .
Keller- u . Svcicherkram .

altes Möbel .
A. Brie « .

K-alanenktrake

Alaschen ,
Lumpen

Pavier Kelle.
Noschaarc. Seller - und

Sveitrrkram
kault

Keuerstei« .
Kasanenstrafie ZS.

? elcobon 846!

Zahn-
Gebisse
altes Gold « ,id
Silber , wie auch
Gold « nd Silber -
aeld tauft ivitwälz -
rend zun » höchsten
Tagespreis

N . Grün
Uhrmacher

Schiitzewktr . 4».

Montag u . Dienstag
von g—12 n . 2—5 Ubr
werden

Gebisse
angekauft . Zable nickt
bis . sondern für den

Knovfstiftzalm L .// .
Langstistz . 10 Wur -
»elftiftzichne 1Z Brlik -
kenzaliu so V/. Solz-
brandstiste SO ^ n . KSK.
Vlatin zum höchsten Ta¬
geskurs . Wcixcck . » arl -
strafie ?7 . »art .. 1 . Türe

Snks . Streng reell .

KUKIsr Krug
Ziüintüg . llen ?S . ^ liWr WcwiNlig ! ^ M

MN - Lntl » - XmM
von cier Kapelle äes Lsäisciien l? .-V^ .-k?e ^ ts . 113 .

Niri ^ eM : vbernkusülmst .

Unter IVlitivirlcunA ^ es Humoristen Herrn Allgsisn .

Livtrittspreis 75 k>kg. Kmcier 50 ? kz.

N « >U !>W >>!MU !!!>>>«V !« >!Vl « >«« !« »!

krieÄrickskot
kezinn ^ 8 vkr .

sSlikli DUM
Ze^ eben von 6er Kapelle cles k » ci . I?W . I?ats .

Vincent : Odermusikmeister kernksZen . Eintritt iVtk. 1

M 'i!

Kleider , Schul,e . Stie¬
fel . Weihzeug sowie
Taschenuhren . Rinse
usw . werden wieder an¬

gekauft bei
2 Maa » Kaiserstr . 37u .
.I .Meer . 41 , im Laden .

SiMWjeZ
für Kleider . Schuhe .
Tisch -' « ett ° u Leib¬
wäsche zahlt stets

S . ^ xelrad
ENenweinstrabe 82.

Foxtrott,JW,Lllestev .
Twostev . Boiton , Hia -
watba .Contre . Quadrille .
Walzer u, alle alten und
neuen Tanze lehrt da.,
neue Tanzlehrbuch

mit vielen Abbildungen
Mk . 4 .S0 . Klavieralbum
mod. Tänze 13.8S. Guter
Ton und seine Sitte Ge¬
schenkwerk 8. Die Gabe
^er gewandten Unter -
!altungZ .»0. Taschenbuch

^ es allgemeinen
g.tiO. Bckamvkung der

LieSesbriessteller
A

- SSV.
ed . DameihreSriscuriu

g .4i>. Traumbuch 8.—.
Klavierschule8 .— . Grob .
Kochbuch 1S .8S. Privcl -

z ? NS .» Z- i
lil .20. Äutiavschule i» -.
Fremdwörterbuch 0.- -.
wichtig Deutsch 8^ -. Mir
oder mich 2 .—. Rechnen
S.K0. Englisch 8 .—. Sran -
ziisisch 8 — . Ätalienisch
8 - Böhmisch 8 .- . Un¬
garisch 8.- . Polnisch 8.- .
Nussisch8.- . Spanisck8 .- .
Bnchiühr . 8 .—. Handels¬
korrespondenz 8.—. Han -
delslehre 9.- . Kontor -
vraris8 .- . Bankwesen

. Rechtssormuiarbuch
g.— . Bürgerliches Ge¬
setzbuch U.W. Sandelsge¬
setzbuch b--- . Strasgeseb -
bucb 8.- . Rcklamclekr -
buch Handbuch sur
Kaukleute N>.- . N00u
Wmikch - technische Ne -
zevte zu Handelsartikeln
16 - . Schlivtö vreisge -
kröntes Lehrt ' , der Land¬
wirtschaft 17-80 . Böttuers
Gartenbuch tür Anfänger
12.—. Umfqtzstener und
Notovferaes . k .—. Gegen
Nachnahme L. Schwarz
^ t! v>, Berlin 14

« unenstraiie 24.

veranstaltet
vom 7 . bi » tt . ? oZ»^ usn «I . einen

Atlltur «
?ur ^ eilnslime kür jedermann , Damen unä
Herren (auck I^ icktmitglieäer ) , iür ^ nkän^ er
un6 fortxesckmtene giler Orsäe im iornis -
?rin6e zebiet mit terkunit u VerptlexunA
im Kuriisus vnterstmstt ?.u 2V je Isa .
Oer t(ursbeit >'a^ belrä ^ t 20 /Vl>c. Programme
iexen in s»en Lportgescliäkten sus . ^ n-
melciun .'. en sinä spätestens bis 2. k̂ edrus
^u rickten sn 6en 8ckiiktküiirerstu6 . - macli .
L . A.. kickten , Karlsruiie , l. scknerstr . 2H.

W WW >

Lokienstrake 2 — 0rc >6er Saal

» sut «
Sonntag 5 — 7,

t <z8 — 10

SiikkliUMg kB » grvIIMlie !

IlNMi iniüeriier Iliille.
Kostüme I^irms Keu , I^sckk . Nicliel - Läsen .

Kestsursnt

Ind .
^ leleplion Z2Z,

-rszll -k nsckmitt - e -, un -l sben6 »

Kiin8t ! ös ' Xl > n ! ksi .
Sonnwe » von 1l—! VI" -

? rüdscdoppea » Koa ? ert

l^ iwnx: 5r>. Sp- ratl .

ZAtiSsskk « ^. sntlkstkestkr ,
Lonntax , 6eu 25 . jsnvar 1920.

Ms « treS
Scl>« snlr in Z Eliten vo» Ion ! Impekoven u . X»rl M» tt>er» .
^nt»nx 2 vlir u» 0.S0—2 so Lixie l/»s vk'

Opel in z Eliten von ^ mbroise 1°liom»s .
Anksnx >,z? VW. -« S.— Lnclc - -zIO Utn-.

^ ontsx, <ien 2b. I-nnor IS20.

äs « An
^ xsterium in 5 ^kten von Läoarä Swclcen.

^nkanx 7 Ukr . S.— Laäe 10 Mu

Expressionismus

ist jetzt daS Schlagwort in bei modernen Aunst .
Daß eS sich nicht um ein Schlagwort Handel »,
sondern um eine tiefgehende , geistige Bewe :

gung . muß jeder erkennen , der sich ernsthaft ml »
dem Problem beschäftig ». Freilich bedarf eS zu
dieser Erkenntnis fi»r die meisten eines Führert .

OLK
will unser « vnter diesem Titel erscheinende
reich illustrier »«HalbmonatSschnf »fürAünstler ,
Kunstfreunde und Sammler , herausgegeben
von Prof . Dr . Georg Biermann , sein . Sie ist
ein kritischerFührer zur jungen Kunst und weckt
gleichzeitig die Freude am Sammeln von guter
alier und neuer Kunst , kunstgewerblichen Ob¬
jekten. Graphik und schönen Büchern durch
ihren reich ausgestatteten Teil unter dem Titel
Der Kunstsammler . - » Vierteljah Ŝbezug
Mk . l5 .— bei jeder Buchhandlung oder durch
die Post Prodenummern gegen Einsendung
von Mk . ? .?5 oder Nachnahme vom Verlag .

Klinkhardt H: Bitrmann s Verlag s t «ipjig

I KSn » ? sck » sssk Z

Vonnerstag . 29 . Januar
» dentis

z . Uünsll . Isni ^ bsntl
lier i<oniert <llrelction Kurt !>IeuteI6t

(Sl> 8teIIs Iler eilissiillteii oigs vezmonil) I

! ( veutscde^eitun^ öerlw vom 19. veremder 1919) :
Oan? dlon6e feurixlceit und berauscktes »ick
Wieden im Kkvtkmus v̂ar I- !«e in ikrer
vottencleten Darbietung, 6em „wiener Klüt' von
LtraulZ . äie wi « eine ?arApk7a5e auk die Vierte

„ k̂rell6e sedoner Qötterkun ĉe" wirkte .
Karten ?!> S.«A, S SV, «.40 uncl z .zo (ein-ckIIeLI
Steuer » bei Kurt dloutellit, »orm -llz » okmusi-

IcalienllAnälunTt'lnFo t<unt?, V̂ al6straKe 39 .

9 - l un6 Z - S vkr .

I

WVMM
Lcke wsllikorn - un6 Xkkrinxerstrake .

Zomitklg nllcvmiM vvll Mvk !

' LtimmunxsssnZerin .

kikein -VVein - Î ie«Ierssnxer .

? ur ^ uMUrung xelsn ^ t :

»er SMemeMer ZtrlMl
Im gtlenl '

lolkslisiert in Î snnemer I^ uncksrt.

« »»ZUN Il«mm
K»pe«e Mueliz .

Speeislität : ^ ismerZnken .Soknen .
una 8ct >okola6e ,

okkener ^Vein , la I^ lssclienweine
vm nsklreiclien ^ uspruck bittet

tlockacktungzvoll

Lmil Röäerer » KoiillitosMsiÄes .

Zahngeblsse ,
Gold- u. Silbergeld

tauft zu de« höchsten Tagespreisen .
Zahle so viel wie »jed« Konkurrenz .

Kaufe » ou dem kleinsten bis zum arödtei »
Quantum .

I . Samsson , Radvlfstrche ?Z
lSadeu ).
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c5d Vernickeln

ckr . ? ns6ri « I , KlUIIsr , Wlnillie

^
4 ^

^ ^e> ^ ^Keste ^ uskükrunx küppurrerstralle 22 . <Zexr. 1880. Schnellste keäienunZ »

z» ^ >. 4 -, ^

I>Isck längerer ^ ssisten ?sr?t>ZtixIte>l
, n Xrsnxenksusern >n iv^ünc >en unci
Ksrlsruke l,sbe ick mick kier niecler .
xelsssen unä prakiücieie

kittsr ^ trske S ,
zsxvnuder 6«m Karisruker sa ^blstt.

8prect,»tun6ea : ^ ^ el . 267v .

vr . M « I^ aikrea « Mliiiili
prslct . ^ k?«.

!!i /^ ein« lelepkonnummer äncls,t Siek
von iViontaA, cien 2d . jsnuar »b

k < r . 127 .
^ o » . Lnl >vn >v , In»ts»stIoii »z« ttM

vz WaI6strage 20 .

Ulsier Vsi » ! isimN

«»»»»»»«»»»»»«»»»»»»»«»»»»»»»»

! lilililMilülü
- UslüilW !

8toL »

« vleiler erkikknet erdyrluenttrlilZe ZZ Z
2 . Stock «

ZUM W liilm W IZ !> ! >!!» !?. z
« «
» » , « » » » « » » » « » « » 5 »« » » » » » » » » » »

kostenlose XurücllstellunK geliaukter tiödel

eiekirische Veleuchimgsksryer

unö GebrauchsgegenMnöe .

Rkeinelektra

i-ic»ad^ 7v/^vci ? ?sos «>s fxri»«iup . » -? c^vcvo Sv k'LV^VUf 75 c>O

fi ' ieiii' iclizlisl !. ilzliierstlsIZiz 1ZK.

7 « s ^ o >° ti i°»sut ^ tigkeit
vuu ki-srllcdsr Koiv. ?srnv llnck
dilulie sm '' t^wsn ^exon «Swrl.
formsn llerZo ^ofuIosi » «
xiok .iurdi NautZUSSvtil gs ,
Losoliviüi 'e , Xnooiiensultrel-
diinzsl >,ili' u »easn « ot>«<elluiigel>
un >I ^ugensn» umluii vn <i^r-
bision. e>,svmUs L'sxon kks-
oiiitis uns Slelolisuont 6s?
lilinlef im

Vor Antritt
einer

denken Sie
an ciisKs ! » «

viebztakIzAkakr

un6 6ie ^ üZIiciikeit sick kierxegen ziu

versickern .

Vllkelm vrlas « ,
Zzssekursni

l '
elepkon 2705 K -ulsruke (Zsrienstr . 44 b .

Z L. ?
sZ «
ZZ .T
ss °W

» n»r: - !
l >? ß ß
S « « Z! - ff

Zs > A
d? l» <v
- 5.»

7>.
/S46.

F/V ^ e/ ? / ^ e/55 ^ /F5/U/ ?F
-6/ ?

bÄ /c/l »z cts-
Fllts HllaÄ/ä/e/z z«

^ SS .— a/7 / aa ^e^ /e/^ 7S . —
/ 2Z a/k / ?öc^e . . . . 24 . - a/ ?

TÄc/r- ^ 5^ ac/ea/k/nä/7/ !e/, / ^ e/z/nä'/e/s/ ,
^ läÄc/ie/t/nä ^ /e/ Ä a//e/l

5eÄe/ ?-, L/it ^ on -, 7Ä//, » « . U^Wc^ö/ase/ :,
/ ^äsQ^Z-a ^ /Ät/ie/7 ,

/ C« /rs ^ ack»s/?s5Sl . /<K/n / .a-fe^ Ken.

? ieu eingetrokte »
I Posten

ttsrksnstokk «
^/Uc. 4L . — per Bieter an.

Xonklnn » n « t « n -

stskks
groke kusvskl — Lilttze preise .

I . . Kl -vtl , Uzrleizfrzke lö, pzft.
Kein l.aden . — lel . 3SSV .

Hausierer
kauft den -gedarf i

vnar »S-Saus
s . Romenthal

Waldstratze t» c oder
Kronenitrake 47.

kmsil - Sssekirr «
«eriiea 6»uerk»lt reponiert .

»»«o»«n« SoI, « oIN»>»dvIton »« -I« »u-s-wwt
Ksiser ^ » ee SS le . eokon >748

IMlII »IIMMIII >

i>siilii !lisKsfz>v!issii !iz gszsii Ung^ iilis
AnTon Spi »in ? s >>

LttNnLerst ^. Sl . °r«Ie ^ n 2Z40.

<Zi-Sllt« «ncl IeI »tun^,MKIS»t«Unseriöser-Vertllzune,
V«ut,ekl»n <j».

-

Ver? »»»i>e vc>' Voka- »»<> ^ulcntl,»>tzriiumen
k-x-n Wanden , Motten , Utu »«, Silben ri«.
mittel» meinem uniweNrokienea Speli -Uvcrt»kr«n .

Lntzeuckun ? von vei'vanrten Letten on6 »Ilev
»niiern « Sb- l-tücken , viläen, etc . in meiner
speiie» kü, <t,« en eriteliten, oi-t»le»ten
m->,ckine» en Lnt»euciiunessn >»ee, 51.
Sickei-ste, Vei^aliren rur vo>I»tan«IIxen

Vei-nicktung 6er VVsnrendrut .

Kationelle Vertjiziinsvon l? u »»ea- u . 8eliv»d«n»
KSkern , Kotten , IN-»u,en etc mittel» wemen

«nadcrtrotlenen i>p» i»lmitleln .

Lntinottunz von po^ iermöbeln , l'eppicden ,
Kleliiuasislüeke» etc . in meine? Liitmottunxs -
anlaxe . Mnilze» Vei-t- IirLn »n> platre , wo-
ilurck lI !svol>ztSnlIIz« ^btStunz >ie» Motten -
vurme . Im Innersten «ier politeruns er-
zieltviril , okne <Ii <: lZe :en,tZnlie üv l>e»c»iiaixea .
I>»drlli »tlon unck Ver» n >t von Unzezleker - nn6
ZckZiüine-ibel-jmpliinxzmlNeln in kleineren
k>»cli nze» »c>« ie twzros-Vorssnci »n lanil».
Verein -! unli Qeno ?»e>.»c >»I«en, <Zroz«I»ten . 0e-
meinclsn etc . Die kvn Versaaii ^ommenUen
>Vtit e> »incl von 6en O-meinite c unri »nckern ,Vl>-
nekmcrn welir »I- t»u,enlik»ck bezutacktet.
^trenz reelle , xevi»»enN»kte unli Äi«I<ret« ke»
«tlenunx . villizste preise, rl» in »Uen seilen

»edr icistunxsk-iliiz -inxericliiet .

I ^ U ? M « inger5Sr . 51 °

ÄiiuiWli

w/7e/ , ^

Z^u listen in sllcn einzc^ Iä^iLei Oe»
sc'täkren ; äirekt nur sn V^ .eäer ver <tZuser .
8e !isZ!n !igkges Uksfö !lglnfsbsi !( k . m . d . li .

Sclir .imberA <VV r ti?A.)

Vrskt6e5telle

für l . an » peQsck ! rn » e
in Zroöer ^ usxv » , l unä allen QroLen

Vlccier vonstix bei

V « k . c ,
lnst -lUa . ionsgesc Kit

kllr <Zas-, Wassel -- un «i e .el.t^iscke
Anlagen

Lpdpninzrenslnsgv S .

« ^,vr »<i». >i.' ,en in
tacielioser ^ usküiirun^
L. f . Uli >I«'I Ẑo !IS ^ I»fdllIZ >I^

t»aI>lt !IINiI m . b. tt .

verlosen vir aas
Nnsübersckussen^ » Lsnß April äs . ^ s .

IVVVVI ^ srk .
Daran nekmen alle seiden Qutsckelne teil. 6ie bis
^l . î Zre äs . ^s. kür eingelöste xraue Sparbücker veraus¬
gabt v̂orclen si ' cl. t̂ em verskrlieken pud»ilcum empkeklen
wir, de»unseren !̂ itzlte<lern Sparmarken ?u verlangen.

MUiZsM

Zckutivereln kür l^snäel unck Qe « erde (^ . V .)
(Zescliäktsstelle - >VaI6str »Le b .

SMüliile » iiiiil avzisillius
unter besouclerer Ler ^cicsiclTtj^uaL6er ncuen 6teuer ;esetzx.

5ieueknr!cktuns un6 » tancZize UeberwackunZaer üuekkaltunz.
« s » s« ck

deeiäi ^ter kaukm. zacdverstänäixer

/^mallenstr. 8Z l^ iserpi . I ernspreeker Z024 .

üllm ^ ilsiilliU Zcwlülzili «
.g ln«ü.,mma^e». Vnzit- uit » i ^^oaaüizUü i
/erlanzen Äe «ostenlrei LllzfüUrUcne ^rozcd ^re
l> »« »sr« « üt».. S«. U» AZ-.. l'oi»a« u« »t<

« SZltl

vßedE
iteill 7er leitete ^Vakken- t^e»
parQtur ->Verkstättekinäen
»̂ie l<ai5ierstra ^e229, ^in
^an ? iirsckstrâ e . ^e>
^Vatten - Rattel .

setepnon Z6Z.
Kzllsi>?ii!ieiöi ^ — «lwit!i«l.

— Hier ausschneiden .

Aettungsbestellung .

An das Postamt (Jeitungsstelle )

Hisr .
Unterzeichneter ersucht um weitere Zustellung

des Karlsruher TagblattS ab

1 . Februar 1SL0

für 1 Monat
für 2 Monate

M ?. 2 .30 Bestellgeld Mk . 0 .35 z« s. M ?. 2 .65
„ . - ^ 0 ^ , 0 .70 ^ „ S .30

fret ins Hans gebracht .

Name

5 ^ 3ZE ? ÄTSSZZ7 « LSS ' « KSZ
vorteUkatt IM fan ^ onyosoSHätt, VliailißsTi'sSv s '

' >, ,« »«»,»u»»««»-«« Kolosseum . in »««

Wohnort

Straße u . Hausnummer !
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